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SCHULANFANG 
2023 /  2024

Appell an Autofahrer und Eltern für 
mehr Sicherheit auf dem Schulweg

Die Ferien sind zu Ende und mit dem neuen 
Schuljahr nehmen wieder vermehrt Kinder am 
Straßenverkehr teil. Unabhängig davon ob sie 
zu Fuß, mit dem Fahrrad oder mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln unterwegs sind, zählen sie zu 
den schwächeren Verkehrsteilnehmern und sind 
im Straßenverkehr besonders gefährdet.

Kinder reagieren oft spontan, weil sie durch die 
vielen Eindrücke abgelenkt und mit der Situation 
„Straße“ häufg überfordert sind. Allein durch die 
Körpergröße fehlt Kindern der nötige Überblick. 
Ihr Gesichtsfeld ist deutlich eingeschränkt, sodass 
sie nahende Gefahren nicht „aus dem Augenwin-
kel“ erkennen können. Zudem werden sie leicht 
von anderen Verkehrsteilnehmern übersehen und 
können Geräusche noch nicht sicher unterschei-
den. Darüber hinaus lassen sie sich leicht ablen-
ken und laufen ohne Vorwarnung auf die Straße.

Deshalb sollten Autofahrer im Straßenverkehr be-
sonders rücksichtsvoll und langsam fahren, um 
jederzeit bremsbereit zu sein.

Aber auch Eltern können einiges tun, um ih-
ren Kindern mehr Sicherheit auf den Weg zu  
geben.

Es empfehlt sich, den Schulweg mehrfach mit 
den Kindern abzulaufen und dabei besonders 
das Verhalten an gefährlichen Stellen (Lichtzei-
chenanlagen, Zebrastreifen, Bushaltestellen oder 
Kreuzungen) zu üben. Ein vorbildhaftes Verhal-
ten der Eltern, besonders wenn Kinder dabei 
sind, versteht sich dabei von selbst. Zur Verkehrs-
sicherheit trägt auch die Kleidung der Kinder 
bei. Leuchtende, farbige Kleidungsstücke oder 
zumindest eine farbig leuchtende Kopfbede-
ckung erhöhen die Aufmerksamkeit der anderen 
Verkehrsteilnehmer.

Und auch wenn es oft schwerfallen mag, eines 
sollten Eltern ihren Kindern immer wieder vor Au-
gen halten: Wer ruhig bleibt und sich Zeit lässt, 
bringt die besten Voraussetzungen mit, den Stra-
ßenverkehr richtig einzuschätzen und sicher zu 
bewältigen!

Einige Hinweise und Tipps zum Thema „Schulwegtraining“ fnden Sie auf Seite 3.

WIR WÜNSCHEN ALLEN SCHÜLERINNEN UND SCHÜLERN EINEN GUTEN SCHUL-
ANFANG, VIEL ERFOLG UND VIEL FREUDE IM NEUEN SCHULJAHR 2023/2024!
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Termine der Woche
Dienstag,  den 12. September 2023  Leerung Restmüll

Dienstag,  den 16. September 2023  Leerung Papier

NOTDIENSTE

Allgemeinärztlicher   
Bereitschaftsdienst

Notfallpraxis   
am Klinikum Sindelfingen,   
Arthur-Gruber-Straße 70,   
71065 Sindelfingen

Öffnungszeiten:   
Montag – Donnerstag:  18 – 22 Uhr,  
Freitag:  16 – 22 Uhr 
Samstag, Sonntag,   
Feiertage:  8 – 22 Uhr

Notfallpraxis   
am Krankenhaus Herrenberg,  
Marienstraße 25,   
71083 Herrenberg

Öffnungszeiten:   
Freitag:  16 – 22 Uhr,  
Samstag, Sonntag,   
Feiertage:  8 – 22 Uhr
Patienten können ohne telef. Voran-
meldung in die Notfallpraxis kommen.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den 
Wochenenden und Feiertagen und au-
ßerhalb der Sprechstundenzeiten:  
Kostenfreie Rufnummer 116117

Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr:
docdirekt – Kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- 
und Kinderärzten, nur für gesetzlich 
Versicherte unter (0711) 96 58 97 00 
oder docdirekt.de

Tierärzte

Samstag / Sonntag,   
9. / 10. September 2023

Dr. Hans-Martin Dauner  
Hinterweiler Straße 58  
71063 Sindelfngen  
Telefon (0 70 31) 80 70 90

Die Notdienstbereitschaft der Tierärzte 
beginnt am angegebenen Tag um 0.00 
Uhr und endet 24 Stunden später am 
folgenden Tag.

Apotheken

Samstag, 9. September 2023

Bahnhof-Apotheke  
Bahnhofstraße 19  
71034 Böblingen  
Telefon (0 70 31) 2 52 23

Sonntag, 10. September 2023

Linden-Apotheke  
Hauptstraße 53  
71093 Weil im Schönbuch  
Telefon (0 71 57) 6 16 09

Sophien-Apotheke Darmsheim  
Dagersheimer Straße 17  
71069 Sindelfngen  
Telefon (0 70 31) 67 13 30

Montag, 11. September 2023

Waldburg-Apotheke  
Postplatz 14  
71032 Böblingen  
Telefon (0 70 31) 2 50 43

Dienstag, 12. September 2023

Apotheke am Eichle  
Holzgerliner Straße 3  
71101 Schönaich  
Telefon (0 70 31) 4 14 97 77

Rotbühl-Apotheke  
Leonberger Straße 29  
71063 Sindelfngen  
Telefon (0 70 31) 7 08 20

Mittwoch, 13. September 2023

Apotheke 42  
Poststraße 42  
71032 Böblingen  
Telefon (0 70 31) 20 43 60

Donnerstag, 14. September 2023

Flora-Apotheke  
Hauptstraße 102  
71093 Weil im Schönbuch  
Telefon (0 71 57) 6 33 30

Stern-Apotheke  
Mercedes-Straße 12  
71063 Sindelfngen  
Telefon (0 70 31) 87 85 00

Freitag, 15. September 2023

Apotheke an der Schwabstraße  
Schwabstraße 21  
71032 Böblingen  
Telefon (0 70 31) 22 40 85

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notfalldienst ist zu 
erfragen unter (0761) 129 129 00.

Kinderärztlicher Notdienst
Jetzt täglich ab 19.30 Uhr und am Wo-
chenende von Samstag, 9.00 Uhr, bis 
Montag, 6.00 Uhr, in der Kinderklinik 
des Kreiskrankenhauses Böblingen, 
Bunsenstraße 120, ohne telefonische 
Voranmeldung.

Wasserversorgung   
Gemeinde Altdorf
Entstörungsdienst,  
Telefon (08 00) 8 15 18 00

24-Stunden-Service   
(gebührenfrei deutsches Inland)

Tierrettung Schönbuch e.V.   
Notrufnummer (07 11) 45 14 55 33
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S C H U L K I N D E R  I M 
S T R A S S E N V E R K E H R
Tipps für ein sinnvolles Schulwegtraining

• Üben Sie mit ihrem Kind die Grundregeln  
im Straßenverkehr, z. B. das Überqueren  
einer nicht durch Zebrastreifen oder Ampel 
gesicherten Straße.

• Machen Sie Ihr Kind auf das richtige Verhalten 
in öffentlichen Verkehrsmitteln und in Schulbus-
sen aufmerksam, beispielsweise auf das langsa-
me Aussteigen, um nicht von unachtsam vorbei 
fahrenden Autofahrern erfasst zu werden.

• Beobachten und kontrollieren Sie,  
ob sich Ihr Kind auf dem Schulweg richtig  
und wie besprochen verhält. Erklären Sie ihm 
falsches Verhalten, das Sie beobachten konn-
ten und die besonderen Gefahren, denen sich 
Ihr Kind z. B. ausgesetzt hat.

• Schicken Sie Ihr Kind rechtzeitig auf den 
Schulweg. Treiben Sie es nicht zur Eile,  
sondern geben Sie ihm bei einer unumgäng-
lichen Verspätung eine Entschuldigung für den 
Lehrer mit. Schützen Sie es durch auffallende 
Farben (Kleidung, Schulranzen usw.)

• Prüfen Sie, ob das Fahrrad Ihres Kindes  
betriebs- und verkehrssicher ist und führen  
Sie notwendige Reparaturen sofort durch.

• Wählen Sie nicht den kürzeren, sondern den 
sichersten Weg.

• Festigen Sie durch mehrmaliges Wiederholen 
das richtige Verhalten bei Ihrem Kind. Mit zu-
nehmender Sicherheit baut sich so die Bereit-
schaft zu selbständigem Handeln auf.

Sollte Ihr Kind den Schulbus benutzen:

Für die Eltern ist es unerlässlich, sich ausreichend 
Kenntnis über die Fahrstraße des Schulbusses, 
über die Kennzeichnung und Ausstattung der 
Haltestelle sowie über die dort eventuell gegebe-
nen Gefahrenpunkte zu verschaffen.

Gemeinsam mit den Kindern sollte  
ein regelrechtes Schulbustraining  
vorgenommen werden:

• Sichersten Weg zur Haltestelle festlegen,  
mit den Kindern abgehen und klären.

• Rechtzeitig an der Haltestelle sein.
• Öffnen der Tür abwarten und erst dann an 

den Bus herantreten.
• Beim Ein- und Aussteigen nicht drängeln oder 

stoßen und auf hohe Stufen achten.
• Warten, bis der Bus abgefahren ist,  

ehe die Straße überquert wird.
• Während der Fahrt nicht aufstehen;  

wer stehen muss, soll sich gut festhalten.
• Anordnung des Busfahrers bzw.  

des Busbegleiters befolgen.
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Sportliche Glanzleistung –  
mit dem Rad quer durch Deutschland

Mit tatkräftiger Unterstützung von 
vier Freunden radelte der 19-jähri-
ge Silas Schur quer durch Deutsch-
land. Von der österreichischen zur 
dänischen Grenze– und das am 
Stück. Ohne Schlaf, nur mit kurzen 
Pausen um etwas zu essen, sich 
umzuziehen oder auszutreten. In 
43:32 Stunden legte der Altdorfer 
1050 Kilometer zurück, was einem 
Schnitt von 24 Stundenkilometern 
entspricht. Silas Schur bezeich-
nete seinen Husarenritt als „riesen 
Gaudi“, die er alsbald in anderer 
Form zu wiederholen gedenkt. Die 
nächste große Reiseroute wollte er 
beim Empfang im Bürgersaal aber 
noch nicht verraten.

Auf die Idee für ihre besondere Rad-
reise waren Silas Schur und sei-
ne Freunde Noah Huber, Michael 
Schweiker, Niclas Waluga sowie 
Clemens Staudinger über ein You-
tube-Video gekommen. „Ein paar 
Jungs hatten eine Woche dafür ge-
braucht, wir dachten, das schaffen 
wir in der Hälfte der Zeit“, so Cle-
mens Staudinger.

24-Stunde-Challenge  
der evangelischen Kirche 
war die Initialzündung

Während der COVID-19-Pandemie 
sammelte die Gruppe ihre ersten 
Erfahrungen im Dauerradfahren 
bei einer 24-Stunden-Bike-Chal-
lenge der Evangelischen Kirche in 
Altdorf. Außerdem stand zur Vor-
bereitung eine Tour zum Bodensee, 
einmal drum herum und wieder 
zurück nach Altdorf auf der Agen-
da. 2022 ging es 720 Kilometer 

                                             

Niclas Waluga, Clemens Staudinger, Silas Schur und Noah 
Huber, Bildquelle: Silas Schur

Altdorfs Bürgermeister Erwin Heller (3. von links) empfng 
Radsportler Silas Schur (4. von links) und seine Kumpels Mi-
chael Schweiker, Noah Huber, Clemens Staudinger und Nic-
las Waluga (von links) zur Ehrung im Bürgersaal.
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nach Paris. Einen ersten Versuch, 
Deutschland auf einer zuvor im In-
ternet zusammengesuchten Route 
möglichst abseits großer Straßen zu 
durchqueren, musste Silas Schur 
nach 800 Kilometern wegen zu gro-
ßer Müdigkeit abbrechen.

Jetzt, ein Jahr später hat nun alles 
geklappt. Und dass trotz alles an-
derem als optimaler Witterungsbe-
dingungen. „Das Wetter war krass“, 
blickte Noah Huber, der zusammen 
mit Clemens Staudinger und Nic-
las Waluga Silas Schur immer ab-
wechselnd auf zwei Rädern beglei-
tete, zurück.

Es hat von Anfang an   
geregnet

Auf der ersten Etappe vom öster-
reichischen Grenzort Riezlern nach 
Ulm begann es zu regnen. Teilwei-
se „schwimmt“ man in den Norden 
Deutschlands – aber immerhin gibt 
es fast ständig reichlich Rücken-
wind. Abgesehen von fünf Reifen-
schäden, falsch eingestellten Gän-
gen und eine kleine Panne aufgrund 
der Aufregung vor dem Ziel in der 
Nähe von Flensburg war es immer 
noch eine Tag- und Nachtfahrt ohne 
größere Zwischenfälle. Dafür mit ei-
nigen netten Anekdoten am Weges-
rand. Hamburg hinterließ bei den 
Teilnehmern einen bleibenden Ein-
druck, insbesondere bei der kleinen 
Bäckerei, die ihm vorausging und die 
hungrigen Radfahrer mit frisch ge-
backenen Brötchen versorgte, bevor 
der Laden um 4.30 Uhr öffnete.

„Nachdem im Juli der Jugendliche 
Moritz Nachbauer den Bodensee 
durchschwommen hat, ist das hier 
die nächste tolle Ausdauerleistung 
eines Altdorfers“, zeigte sich Erwin 
Heller anlässlich des Empfangs 
begeistert.

Bildquelle: Silas Schur

Die Strecke vom Alpenrand bis in den hohen Norden, Bild-
quelle: z
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Warnung bei Gefahr 

Einminütiger Heulton  

(auf- und abschwellend)

Es besteht eine Gefahr. Informieren Sie sich.

Entwarnung 

Durchgehender einminütiger Heulton

Die Gefahr besteht nicht mehr.

Laden Sie sich die Warn-App NINA  

hier kostenlos herunter:

Das bedeuten die  

Sirenensignale

Für weitere Informationen 

wenden Sie sich bitte an: 

Bundesamt für Bevölkerungsschutz 

und Katastrophenhilfe (BBK) 

Provinzialstraße 93, 53127 Bonn 

Postfach 1867, 53008 Bonn 

Telefon: +49(0)228-99550-0 

poststelle@bbk.bund.de

www.bbk.bund.de

© BBK 2023

iOS Android

BBK. Gemeinsam handeln. Sicher leben.

Am 14.9. ist 
bundesweiter 

Warntag

Warnung bei Gefahren

vorsorgen – wissen – handeln

Krisenvorsorge?  

Einfacher, als Sie denken.

Machen Sie sich mit möglichen Risiken und dem 

Thema Warnung vertraut. Dann können Sie sich und 

andere besser schützen, wenn es drauf ankommt.

Hilfreiche Tipps, detaillierte Informationen und  

verschiedene Broschüren fnden Sie im Bereich  

„Warnung & Vorsorge“ auf: www.bbk.bund.de 

Was kann  

passieren? 

Ausfall/Notruf

Biologische 
Gefahr

Bomben/ 
Munitionsfund 

Chemieunfall

Großbrand Hochwasser Infektions-
gefahr

Raketenangriff Trinkwasser-
verschmutzung

Waldbrand

Mobilfunkgeräte 

Sirenen 

Lautsprecherwagen

Internetseiten

Familien- und Freundeskreis, 
Nachbarschaft

Was können Sie tun?

Warn-App NINA: Installieren Sie zum Beispiel die 

Warn-App NINA des Bundesamtes für Bevölkerungs-

schutz und Katastrophenhilfe (BBK). Abonnieren Sie 

die Orte, für die Sie Gefahreninformationen erhalten 

möchten. Informieren Sie sich, wie Sie bei Gefahr 

handeln und wie Sie vorsorgen können. Tipps für 

den Notfall gibt es in der Warn-App NINA oder auf 

bbk.bund.de/vorsorge.

Cell Broadcast: Mit dem Betriebssystem für Android 

ab Version 11 oder iOS ab Version 16.1 können Sie 

über den Mobilfunkdienst Cell Broadcast auch War-

nungen direkt auf Ihr Mobiltelefon erhalten. Dafür 

muss das Gerät eingeschaltet und empfangsbereit 

sein. Mehr Informationen fnden Sie auf bbk.bund.

de/cellbroadcast. 

Radio und TV: Fast alle deutschsprachigen Radio- 

und TV-Sender sind an das deutsche Warnsystem 

angeschlossen. Schalten Sie deshalb bei Gefahr das 

Lokalradio oder das Fernsehen ein. Auch dort erhalten 

Sie im Notfall Informationen.

Wie können Sie mithelfen?

Ihr Beitrag ist wichtig! Denn Sie können Informa-

tionen weitergeben – an Familie und Freunde, an 

Nachbarn und Arbeitskolleginnen, an Menschen 

auf der Straße oder im Bus. Damit verbreitet sich die 

Nachricht, dass eine Gefahr droht: Alle können ent-

sprechend handeln. Auch die, die wir nicht über das 

Handy, Radio oder andere Wege erreicht haben.

Wie erhalten Sie  

Informationen? 

Gefahren können plötzlich und unerwartet auftreten. 

Amtliche Warnungen liefern wichtige Informationen 

zur Situation: Was ist passiert? Wo ist es passiert?  

Was kann ich tun? 

Diese Informationen sollen so viele Menschen wie 

möglich erreichen. Deshalb gibt es verschiedene Wege, 

sie zu verbreiten:

Digitale  
Infoscreens 

Radio & TV
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Geänderte Öffnungszeiten des Bürgerbüros ab 1. September 2023

Aufgrund personeller Veränderungen müssen wir die Kontaktzeiten im Bürgerbüro vorübergehend leider einschränken.

Ab 1. September 2023 ist das Bürgerbüro bis auf Weiteres

• am Mittwochvormittag geschlossen.

• am Montagnachmittag nur noch nach Terminvereinbarung geöffnet. Bitte nutzen Sie die Terminvereinbarung über die 
Homepage der Gemeinde unter https://www.altdorf-boeblingen.de

Die Öffnungszeiten der allgemeinen Verwaltung im Rathaus bleiben unverändert.

Wir bitten um Ihr Verständnis. 

Ihre Gemeindeverwaltung

Öffentliche Bekanntmachungen

Amtliche Bekanntmachungen des   
Wasserverbandes Hochwasserschutz Würm
Jahresabschluss des Wasserverbandes Hochwasserschutz 
Würm für das Haushaltsjahr 2022

Die Verbandsversammlung hat am 25.05.2023 den Jahresab-
schluss 2022 des Was-serverbandes Hochwasserschutz Würm 
festgestellt. Der Jahresabschluss liegt an 10 Werktagen nach Ver-
öffentlichung dieser Bekanntmachung während der Sprechzeiten 
öffentlich zur Einsichtnahme im Landratsamt Böblingen, Parkstr. 
16, 71034 Böblingen – Amt für Finanzen, Zimmer A 429 aus.

Roland Bernhard,   
Verbandsvorsteher

Amtliche Bekanntmachungen

Mit dem „Ernte-Bendl“ ist Pfücken erlaubt
Ab Anfang September werden 
wieder die „Ernte-Bendl“ ausgege-
ben als Beitrag zur Förderung der 
Streuobstverwertung.

In diesem Jahr gibt es im Kreis 
Böblingen wieder die „Ernte-
Bendl“ – gelb-orange Bänder, die 
um Bäume herum befestigt werden 
können und damit als Markierung 
dienen, dass hier gern geerntet 
werden darf. Das teilt das Land-
ratsamt mit. Von Anfang Septem-
ber an kann man die Bänder in den 
Rathäusern abholen. So können sowohl private „Stücklesbesit-
zer“ aber auch die Kommunen selbst Bäume kennzeichnen.

„Die Aktion ist als ein Beitrag dazu gedacht, dass mehr Obst ver-
wertet wird und nicht ungenützt vom Baum fällt und verkommt“, 
schreibt das Landratsamt. Bei der Aktion kooperiere der Land-
kreis mit dem Abfallwirtschaftsbetrieb. „Denn es ist jeweils scha-
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de, wenn eine Wiese von dem Besitzer nicht abgeerntet werden 
kann, und andererseits gibt es Menschen, die würden gern sam-
meln und beispielsweise den ganz eigenen Apfelsaft genießen“, 
heißt es weiter. Dazu soll die Markierung verhelfen.
Alle Städte und Gemeinden im Kreis erhielten eine Rolle solcher 
„Bendl“, auf Wunsch auch mehrere. Auch bei der Fachbera-
tungsstelle für Obst und Gartenbau im Landratsamt Böblingen 
sind Markierungen erhältlich. Eine andere Möglichkeit, Obstbäu-
me oder ganze Obstwiesen zur Ernte anzubieten, sei die Online-
Streuobstwiesenbörse Böblingen. Hier können kostenlos Ange-
bote oder Gesuche eingestellt werden.

Nur Bäume mit Band sind freigegeben
Die gelb-orangen Bänder bestehen aus reißfestem Papier, das 
mit der Zeit von selbst verrottet. Dass bei der Ernte pfeglich mit 
dem Baum umgegangen wird und das Ganze auf eigene Gefahr 
erfolgt, sollte selbstverständlich sein. Und selbstverständlich 
sollte auch sein, dass auch nur Obstbäume zur Ernte freigegeben 
sind, die auch wirklich mit dem Band versehen sind.
Eigenmächtige Ernten, ohne dass der Eigentümer dies durch die 
Markierung genehmigt hat, sind Diebstahl, der zur Anzeige ge-
bracht werden kann.
Wer Ernte-Bendl braucht, kann diese immer vormittags im 
Bürgerbüro abholen oder wendet sich an Helmut Ohngemach 
vom Landratsamt, Telefon (0 70 31) 6 63 23 81 oder h.ohnge-
mach@lrabb.de per Mail. Die Online-Streuobstwiesenbörse läuft 
unter: www.streuobstwiesenboerse.de im Netz.

Ende des amtlichen Teils
Für den Inhalt der in den nachfolgenden Rubriken abgedruck-
ten Beiträge sind die jeweils einsendenden Institutionen, Ver-
eine, Parteien und Organisationen zuständig. Die Berichte müs-
sen nicht die Meinung der Verwaltung widerspiegeln.

„Warnmix“ aus „Cell Broadcasting“,   
Warn-App und Medien
Bundesweiter Warntag am 14. September 2023
Am Donnerstag, 14. September 2023, fndet wieder ein bundes-
weiter Warntag statt. Wie letztes Jahr werden die verschiedenen 
Möglichkeiten des sog. „Warnmixes“ ausgelöst und die Bürger-
schaft über verschiedene Wege gewarnt. Die Warnmethode „Cell 
Broadcasting“ ist jetzt fester Bestandteil des Warnmixes. Damit 
ist gemeint, dass die Warnung direkt aufs Handy kommt; nahezu 
jedes Mobiltelefon wird damit erreicht, und das ohne dass dazu 
eine besondere App installiert sein muss. Um 11.00 Uhr wird bun-
desweit eine Warnung gesendet, um 11.45 folgt die Entwarnung.
Weitere Bestandteile des „Warnmixes“ sind die Warn-Apps (im Land-
kreis Böblingen „NINA“, die Notfall-Informations- und Nachrichten-
App des Bundes). In den Warn-Apps können nähere Informationen 
und Verhaltensweisen zum jeweiligen Ereignis nachgelesen werden. 
Generell sind alle Warnmedien wichtig, weil sie in ihrer Gesamtheit 
die volle Wirkung entfalten. Über die Handys werden große Teile der 
Bevölkerung erreicht, über die Warn-Apps können Infos vermittelt 
werden, ebenso über die Medien. Und Sirenen können die Bevölke-
rung nachts wecken, wenn Radio und Mobiltelefon aus sind.
Am 14. September 2023 wird also über den genannten „Warnmix“ 
gewarnt. Zentral ansteuerbare Sirenen sind im Landkreis aktuell 
nicht vorhanden. Gemeinsam mit den Städten und Gemeinden 
hat sich der Landkreis Böblingen darauf verständigt, ein kreisweit 
einheitliches Sirenennetz aufzubauen. Dafür laufen die Planungen.
Für den bundesweiten Warntag gibt es eine extra Homepage, 
über die weitere Informationen abgerufen werden können (www.
warnung-der-bevoelkerung.de). Es wird gebeten, am Warntag kei-
ne Rückmeldungen an Behörden oder an die Integrierte Leitstelle 
weiterzugeben. Für Notrufe steht die 112 gewohnt zur Verfügung. 
Es wird aber einen „Rückmeldekanal“ geben, über den man seine 
Erfahrungen mitteilen kann (www.warntag-umfrage.de).

LRA Böblingen: Bodenschutzkalkungen im Wald
Information des Amts für Forsten – Maßnahme dient dem 
Schutz der Wälder

Ab Ende August und bis Ende September fndet auf Waldfächen 
der Kommunen Altdorf, Böblingen, Hildrizhausen, Nufringen und 
Steinenbronn eine sogenannte Bodenschutzkalkung statt. Das 
bedeutet, dass Kalk auf dem Waldboden verstreut wird, was der 
Versauerung der Waldböden entgegengewirkt. Je nach Wetter-
lage wird die Maßnahme rund vier Wochen in Anspruch nehmen. 
In dieser Zeit kann es sein, dass einzelne Bereiche im Wald nicht 
betreten werden dürfen.

Die gezielte Kalkung der Waldfächen mildert die vom Menschen 
verursachte Versauerung der Waldböden und stärkt die Bäume 
damit in ihrer Vitalität und Widerstandskraft gegenüber Trocken-
heit. Denn die Versauerung schädigt die Wurzeln der Bäume. 
Durch den Kalk wird der natürliche Regenerationsprozess der 
Böden unterstützt. „Es wird nur dort gekalkt, wo eine menschen-
gemachte Versauerung nachgewiesen ist“, betont die stellver-
tretende Forstamtsleiterin Alexandra Radlinger. „Von Natur aus 
saure Standorte werden ausgespart. Sie bilden Lebensräume für 
spezialisierte Arten. Und auch viele andere naturschutzfachliche 
Belange werden berücksichtigt, weshalb die gekalkten Flächen-
anteile im Landkreis Böblingen nur relativ klein sind.“

Ausgebracht wird ein Gemisch aus natürlichem Dolomitgestein, 
Holzasche und Wasser. „Eine gesundheitliche Gefährdung für 
Menschen durch das Kalkmaterial besteht nicht“, betont Radlin-
ger. Die etwaige Sperrung einzelner Waldgebiete begründe sich 
nur mit den Arbeiten zur Ausbringung des Kalks. „Waldbesucher 
sollten die Sperrhinweise beachten, denn es ist mit einem erhöh-
ten LKW-Verkehr aufgrund der Materialanlieferungen zu rechnen. 
Vor allem wird es zu einer gewissen Staubentwicklung kommen.“ 
Schon der nächste Regenschauer werde den Kalkstaub aber in 
den Boden spülen, wo er ja auch hin soll.

Für die Planung wurden Informationen der Forstlichen Versuchs- 
und Forschungsanstalt Baden-Württemberg (FVA) in Freiburg he-
rangezogen und durch Bodenproben aus den betroffenen Wald-
fächen ergänzt. Vorab erfolgte auch eine Abstimmung mit der 
Naturschutz- und Wasserbehörde. Vor Ort wird die Durchführung 
von den jeweiligen Revierleitenden überwacht.

Gesunde Waldböden sind Grundvoraussetzung für ein vielfälti-
ges Bodenleben und stabile Waldbestände. Klimastabile Wälder 
erfüllen viele wichtige Funktionen, beispielsweise als Wasserflter, 
Rohstoffieferant und Erholungsraum.

Ab September Fahrzeuge selbst online zulas-
sen und direkt losfahren
Infos und Anleitung online – selber zulassen ist auch preislich 
interessant. Zulassungsstellen des Landkreises weiterhin 
nur mit Terminvergabe geöffnet – voraussichtlich ab Oktober 
gibt es wieder Öffnungszeiten ohne Termin

Ab 1. September 2023 wird die Online-Zulassung von Fahrzeu-
gen deutlich verbessert. Dann können Privatpersonen, und neu 
auch Händler, ihre Fahrzeuge selbst online zulassen. Für Privat-
kunden geht das zwar schon bislang; aber anders als bisher kann 
man zukünftig mit einer vorläufgen Bescheinigung direkt losfah-
ren und muss nicht mehr die Übersendung der Zulassungspa-
piere und Plaketten durch die Zulassungsstelle abwarten. Also: 
Selbst online zulassen und direkt losfahren.

Schon jetzt können Privatpersonen online Fahrzeuge zulassen, 
umschreiben oder abmelden. Im Anschluss werden die neuen Zu-
lassungspapiere und Plaketten per Post von der Zulassungsstelle 
zugeschickt und und nach Erhalt und Anbringung der Plaketten 
auf dem Kennzeichen kann man fahren. Ab 1. September 2023 
erhält man nach Eingabe aller Daten einen digitalen Zulassungs-
bescheid, der 10 Tage lang gilt. Dieser wird ausgedruckt und gut 
sichtbar im Fahrzeug angebracht, ebenso wie die Kennzeichen, 
und los geht‘s. Das Kennzeichen kann man sich, wie bisher, online 
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bei der Zulassungsstelle reservieren und bei einem entsprechen-
den Dienstleister prägen lassen. Innerhalb der 10 Tage sollten die 
Unterlagen von der Zulassungsstelle kommen und man muss die 
übersandten Plaketten auf die Kennzeichen aufbringen.

Neu ab 1. September 2023 ist auch, dass dieses Verfahren auch 
juristische Personen wie Unternehmen, Autohäuser oder Zulas-
sungsdienste nutzen können. Auch bei ihnen gilt, dass der ganze 
Vorgang online erledigt werden kann – und zwar für sich selbst oder 
für die Kunden. Darüber hinaus können Großkunden (über 500 Zu-
lassungsvorgänge im Jahr) über das Kraftfahrtbundesamt eine 
Großkundenschnittstelle einrichten und hierüber Zulassungen auf 
sich selbst und andere Personen auch in großer Zahl abwickeln.

Möglich im Rahmen dieses Prozesses sind Neuzulassungen und 
Tageszulassungen, aber auch Abmeldungen, Umschreibungen, 
Wiederzulassungen oder Adressänderungen. Voraussetzung ist 
jeweils, dass das Fahrzeug nach dem 1. Januar 2015 zugelas-
sen wurde. Zur Identifzierung benötigt man ein Ausweisdoku-
ment mit freigeschalteter eID-Funktion (inklusive sechsstelliger 
PIN und der „AusweisApp2“ auf dem Handy bzw. ein Kartenlese-
gerät). Bei juristischen Personen ist ein Unternehmenskonto mit 
ELSTER-Zertifkat erforderlich. Alle Infos, welche Dokumente für 
welchen Vorgang benötigt werden bzw. wo diese Identifzierung 
nötig ist, fnden sich auf der Homepage des Landratsamts (www.
lrabb.de/zulassung). Dort fndet sich auch der Link zum Termin-
Buchungssystem sowie die Links auf die Online-Zulassung, eine 
Schritt-für-Schritt-Anleitung sowie ein Erklärvideo; (Letzteres ab 
Anfang September, wenn es denn auch gilt).

Die Online-Zulassung ist auch preislich interessant. Sie ist näm-
lich deutlich günstiger als in der Zulassungsstelle selbst. So 
kostet beispielsweise eine Zulassung vor Ort zukünftig 30 Euro, 
während bei der digitalen Zulassung nur 12,80 Euro zu entrichten 
sind. Eine Abmeldung kostet in der Zulassungsstelle 15,90 Euro 
und online sogar nur 2,10 Euro.

Wer trotzdem lieber zur Zulassungsstelle geht oder die Online-
Zulassung nicht machen kann, der muss sich aktuell nach wie 
vor einen Termin buchen. Diese gibt es auf der Internetseite des 
Landratsamts. Von Montag bis Freitag werden die Termine mor-
gens um 6.00 Uhr freigeschaltet für eine Woche später. Stornierte 
Termine werden nach und nach im Laufe des Tages wieder im 
Buchungssystem frei. Voraussichtlich ab Oktober wird es wieder 
Öffnungszeiten auch ohne vorherige Terminvereinbarung geben.

BAUMASSNAHMEN

In der Gemeinde Altdorf kommt es aufgrund von 
verschiedenen Baumaßnahmen zu folgenden ver-
kehrsrechtlichen Einschränkungen:

Ahornweg 49
Gehwegsperrung und halbseitige Sperrung in der Zeit vom  
16.9.2023 – 30.10.2023 wegen Dachsanierung Wohnhaus

Bachstraße 30 
Gehwegsperrung und halbseitige Sperrung   
in der Zeit vom 26.4.2023 – 31.10.2023

Veilchenstraße 2 
Gehwegsperrung und halbseitige Sperrung   
in der Zeit vom 17.7.2023 – 20.10.2023

Schulstraße 36
Gehwegsperrung und halbseitige Sperrung in der Zeit vom 
28.082023-15.09.2023 wegen Hausanschluss

Ahornweg 49
Gehwegsperrung und halbseitige Sperrung in der Zeit    
vom 16.09.2023 - 30.10.2023 wegen Dachsanierung Wohnhaus

Kirchplatz 5 
Gehwegsperrung und halbseitige Sperrung mit Einbahnstraßen-
regelung in der Zeit vom 17.7.2023 – 30.6.2024

Glasfaser:

Buchenweg 13 – 21
Gehwegsperrung und halbseitige Sperrung   
in der Zeit vom 07.08.2023 – 15.09.2023

Hinweis: In den kommenden Wochen ist aufgrund des Glasfa-
serausbaus mit weiteren Einschränkungen zu rechnen.

Wir bitten die Verkehrsteilnehmer um Beachtung.

– Ihre Gemeindeverwaltung –

Soziale Dienste

Diakonie-Sozialstation  
Schönbuchlichtung
Telefon (0 70 31) 6 84 74 10  
Wir suchen Mitarbeiter, mehr Infos unter  
www.dsst-schoenbuchlichtung.de

IAV-Beratungsstelle
für hilfebedürftige und Ältere Menschen und ihre Angehörigen  
und Gesprächskreis für pfegende Angehörige  
Telefon (0 70 31) 6 84 74 60

Ambulanter Kinder & Jugendhospizdienst  
Landkreis Böblingen
(Begleitung von Familien mit schwerst- und sterbenskranken Kindern,  
Begleitung von Kindern mit schwerstkrankem und sterbendem Elternteil)  
Einsatzleitung: Telefon (0 70 31) 6 59 64 01

Ambulanter Erwachsenenhospizdienst   
Region Böblingen
Schwerkranke begleiten, Sterbenden nahe sein, Angehörige stützen  
Hospizgruppe Holzgerlingen, Altdorf, Hildrizhausen  
Einsatzleitung: Telefon (0 70 31) 30 49 402

Trauergruppe (Hilfe für Trauernde)
Telefon (0 70 31) 6 84 74 60

Betreuungsgruppe für Demenzkranke
Telefon (0 70 31) 6 84 74 60

Informations- und Beratungstelefon für Men-
schen mit einer psychischen Erkrankung
deren Angehörige, Freunde und Nachbarn. Telefon (0 70 31) 66 333 66, 
Montag bis Freitag von 9.00 bis 17.00 Uhr. Das Gespräch ist anonym, die 
Mitarbeitenden unterliegen der Schweigepficht.

Informations- und Beratungstelefon   
häusliche Gewalt
Telefon (0 70 31) 6 63 13 31

MOBILE-Management von Beruf und Familie
Telefon (0 70 31) 6 63 19 28

Frauen helfen Frauen
Telefon (0 70 31) 63 28 08, E-Mai: beratung@frauenhelfenfrauenbb.de

Thamar – Beratungsstelle gegen   
sexuelle Gewalt
Stuttgarter Straße 17, 71032 Böblingen  
Bürozeiten Mo., Di., Do.: 10.00 bis 13.00 Uhr, Mi.: 13.00 bis 16.00 Uhr  
Notrufzeiten: nachts, 20.00 bis 7.00 Uhr, Sa., So., Feiertage durchgehend  
Telefon (0 70 31) 22 20 66, Telefax (0 70 31) 22 20 63, www.thamar.de
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Pro Familia Böblingen
Anerkannte Beratungsstelle für Schwangeren- und Schwangerschaftskon-
fiktberatung, Partnerschafts- und Sexualberatung, Empfängnisverhütung 
und Kinderwunsch: Pfarrgasse 12, 71032 Böblingen,  
Telefon (0 70 31) 67 80 05, E-Mail: boeblingen@profamilia.de.  
Telefonzeiten: Montag und Donnerstag 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr,   
Dienstag und Mittwoch 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr.

Krisentelefon – ich schaff‘ es nicht mehr
„Gewaltig überfordert – wenn Pfege an ihre Grenzen stößt“  
Montag bis Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr, (0 70 31) 6 63-30 00

Wellcome – Praktische Hilfe für Familien nach 
der Geburt
Telefon (0 70 31) 2 96 19 12 oder   
E-Mail: schoenbuchlichtung@wellcome-online.de

Arbeitskreis Leben Böblingen e.V.
Begleitung in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr sowie Trauer-
gruppe für Hinterbliebene nach Suizid und Präventionsveranstaltungen  
in Schulen. Telefon (0 70 31) 3 04 92 59, E-Mail: akl-boeblingen@ak-leben.de

Beratung, Begleitung + Unterstützung von 
werdenden Eltern
Telefon (0 70 31) 663-24 03 oder (01 73) 2 51 02 32

Die Sprechstunden der Frauenbeauftragten 
für Bürgerinnen und Bürger:
Landratsamt Böblingen, Zimmer 361, 3. Stock, Neubau,  
Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung.

  mit biblischer Orientierung
Suchtkrankenhilfe

mit biblischer Orientierung

Alkohol zerstört die Achtung vor dir selbst, bringt dich in Not.  
Und bei näherer Betrachtung, bringt er schließlich nur den Tod.

 F. Peterthalner

Ist dies dein einz‘ger Lebensplan,  
die Gruppe bietet dir was andres an.  
Zum Erstgespräch laden wir herzlich ein,  
du kannst Angehöriger oder Betroffener sein.,

Die Gespräche vor Ort, bleiben auch dort.

Wir treffen uns

wo? In Böblingen, dienstags in den Räumen der Kreuzkirche am 
Süd-bhf, in der Tübinger Str. 77

Wann? Zeitpunkt: 18.30 – 20.00 Uhr

Kontakte:
S. Schäufele Telefon (0 70 31) 60 22 69  
Gerd-Erlo Hanke Telefon (0 70 31) 27 99 02  
Email: kontakt@bk-bb.de  
web: www.bk-bb.de

Für Schönaich: Montags 14-tägig, in den geraden Wochen von 
18.30 – 20.00 Uhr.

Kontakte:
D. Vent mobil Telefon (01 71) 5 20 04 18  
Festnetz Telefon (0 70 31) 4 67 49 44  
Email: davent1941@gmail.com  
kontakt@bk-schoenaich.de  
web: www. bk-schoenaich.de

Sie erhalten Beratung und Information zu Demenzerkrankungen, zu Leistungen
der Pflegeversicherung und zum Umgang mit Erkrankten u. v. m.

Freitag, 22. September 2023 
von 13:30 bis 18:00 Uhr
in Holzgerlingen auf dem 
Wochenmarkt beim Rathaus

Informationsstand zu Demenzerkrankungen

LANDKREIS
BÖBLINGEN

Demenzagentur Schönbuchlichtung

unterstützt durch das Ministerium für Soziales und Integration aus Mitteln 

des Landes Baden-Württemberg und aus Mitteln der gesetzlichen 

Pflegeversicherung 

Das Krisentelefon
07031 663 - 3000

 

                      

 

 

Gesprächskreis für 
pflegende Angehörige 

von Menschen mit Demenz 
 

Altdorf, Hildrizhausen, Holzgerlingen, Weil im 
Schönbuch mit Breitenstein und Neuweiler 

 

Zum nächsten Gesprächskreis lade ich 
Sie herzlich ein! 
Neben dem bewährten Austausch 
erhalten Sie Informationen zu den 
Leistungen der Pflegeversicherung. 
 

Termin:  
Montag, 11.09.2023 
14:30 bis 16:00 Uhr 
 

Ort: 
Johannes-Brenz-Haus 
Pfarrgartenstr. 15 in Holzgerlingen 
 

Auskunft bei 
Dorothea Bloching 
iav- und Demenzberatungsstelle 
Schönbuchlichtung 
Ziegelhofstr. 1, Holzgerlingen 
Telefon 07031 68 474 60 
iav@dsst-schoenbuchlichtung.de 
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In Kooperation mit der Gemeinde Altdorf bietet der 

Senioren- und  
Krankenpfegeverein Altdorf e.V. 

Essen auf Rädern 
für seine Mitglieder.

Unser geschultes, ehrenamtliches Team liefert Ihnen von montags bis freitags ein bekömmliches Mittag-
essen. Bestellen können Sie bis spätestens Sonntagabend bei der Gemeindeverwaltung unter:

Telefon und Anrufbeantworter:  (0 70 31) 7 47 40 
oder Fax:  (0 70 31) 74 74 10 
Der ausgefüllte Bestellschein kann auch in den Rathausbriefkasten geworfen werden. Stammkunden 
können den Bestellschein spätestens freitags unseren Fahrer*innen mitgeben. Bitte geben Sie an, an 
welchem Tag Sie welches Menü haben wollen. Bestellungen gelten für eine Woche. Nachbestellungen 
und Änderungen können leider nicht berücksichtigt werden.

Das Essen wird Ihnen täglich in der Zeit von 11.30 Uhr bis 13.00 Uhr an die Haustür zusammen mit dem 
Bestellschein der Folgewoche geliefert.

Der Preis für jedes Essen beträgt 7,50 Euro inkl. gesetzl. MwSt.

Speiseplan

11.11. bis 15.11.2023 Menü 1 Menü 2 Menü 3 – Supersalat Menü 4 – Schonkost/Leichte Kost 
salzarm, fettarm, ohne Zucker

Montag Grillbratwurst mit  
BBQ-Soße, Würfelkartoffeln 
und Krautsalat

Putenschnitzel in  
Kräuterrahmsoße mit  
hausgem. Knöpfe und  
Grillgemüse 1.a.c.g.

Bunte Salat platte mit 
Schwarzwälder Rauch-
feisch, Brötchen 7.a.

Veget. Frühlingsrolle  
mit süß- saurer Soße,  
Reis und Salatbeilage f.i.

Dienstag Paniertes Schnitzel  
mit Bratensoße, Teigwaren 
und Kartoffel-Gurkensalat 
a.c.g.

Österreichischer  
Grießschmarren mit Apfel-
rahmkompott (veg.) a.c.g.

Salatplatte mit  
verschiedenen Käsesorten 
und Ciabatta 1.a.

Hackbraten (Kalb/Rind)  
in Schmorgemüsesoße mit 
Polenta-Taler a.c.g.

Mittwoch Hähnchen-Gyros mit  
Zwiebelwürfel, Djuvec-Reis 
und Tsatsiki g.

Gebratene Maultaschen  
mit Ei und Kartoffelsalat a.c.

Multivitaminsalat  
mit Gemüse-Nuggets und 
Körnerbrötchen a.

Zwei Kartoffelrösti mit 
buntem Gemüse und Käse 
überberbacken (veg.) 1.a.g.

Donnerstag Jägerbraten vom Rind mit 
Rösti und Salatbeilage a.c.g.

Drei Eierpfannkuchen mit 
Hackfeischfüllung und 
Blattsalat-Feldsalat a.c.g.

Tessiner Wurstsalat mit 
Rauchfeisch und Baguette-
brötchen 7.a.

Rote Paprikaschote gef. mit 
Datteln und Feigen in Curry-
soße, mit Salzkartoffeln und 
Karottenstiften (veg.) .c.g.

Freitag Gegrillter Schweinehals  
in Balsamico- Jus mit  
Gemüse-Schupfnudeln 
7.a.c.

Bunte Gnocchi in  
Gorgonzolasoße mit  
Tomatensalat (veg.) a.g.

Salatplatte mit gebratenen 
Putenbruststreifen und 
Sesambrötchen 7.a.

Seelachs „Müllerin“  
in Dillrahmsoße mit Schnitt-
lauchkartoffeln und Salat-
beilage a.g.

AUSWEICHMENÜ TÄGLICH: a) ½ Hähnchen vom Grill mit Brötchen a. b) Pizzaschnitte vegetarisch a.g.

Zusatzstoffe: 1 Farbstoff, 2 Konservierungsstoffen, 3 Antioxidationsmittel, 4 Geschmacksverstärker, 5 geschwefelt, 6 geschwärzt, 7 gepökelt, 8 Phosphat, 9 Süßungsmittel.
Allergene Stoffe: a Gluten, b Krebstiere, c Eier, d Fisch, e Erdnüsse, f Soja, g Milch-Lactose, h Schalenfrüchte, i Sellerie, j Senf, k Sesam, Schwefeldioxyd, m Lupinen, n Weichtiere

Änderungen vorbehalten!
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Diakonie- und Sozialstation  
Schönbuchlichtung 

Altdorf  ·  Breitenstein  ·  Hildrizhausen  ·  Holzgerlingen  ·  Neuweiler  ·  Weil im 
Schönbuch 

Neue Jacken für die Diakonie-  
und Sozialstation

Dank einer Spende der Stadtwerke Tübingen und der Volks-
bank Schönbuch konnten wir neue Jacken anschaffen. Auch 
wenn sie zurzeit, bei den warmen Temperaturen nicht benö-
tigt werden, die kalte Jahreszeit kommt bestimmt.

Wir bedanken uns bei den Spendern.

 

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung 
(EUTB®) im Landkreis Böblingen
Die EUTB berät nach dem Grundsatz „Eine für alle“ zu allen Fra-
gen rund um Rehabilitations- und Teilhabeleistungen, die sich für 
Menschen mit (drohender) Behinderung und deren Angehörige 
stellen (keine Rechtsberatung).

Die Beratung ist kostenlos, unabhängig und vertraulich.  
Sie erfolgt häufg im Tandem und von Betroffenen für Betroffene.

Typische Themen können beispielsweise sein:

• Wo kann ich einen Schwerbehindertenausweis u.a. beantragen?
• Kann ich Teilhabeleistungen als Persönliches Budget organisieren?
• Mit welchen Leistungen kann ich meinen aktuellen Job behalten?
• Welche Unterstützungsmöglichkeiten zur Teilhabe am sozialen 

Leben gibt es?
• Infos zu Ausbildung, Assistenz und Wohnen...

Vereinbaren Sie einfach einen Termin unter:   
Mobil (01 62) 7 19 63 84 oder   
Teilhabeberatung@1a-zugang.de

Weitere Informationen:  
www.1a-zugang.de/de/teilhabeberatung/eutb.html, 
www.teilhabeberatung.de

Gefördert durch: Bundesministerium für Arbeit und Soziales auf-
grund eines Beschlusses des Deutschen Bundestages.

BiB  
Bücherei im Bürgerhaus

71155 Altdorf, Kirchplatz 2 Mittwoch: 15.00 bis 18.00 Uhr
Telefon (0 70 31) 7 24 72 72  Freitag: 15.00 bis 18.00 Uhr 
info@buecherei-altdorf.de 1. Samstag im Monat: 10.00 bis 12.00 Uhr
www.buecherei-altdorf.de

Unser BiB Tipp – Buchbesprechung

Vergissmeinnicht –   
Was bisher verloren war

Der Saum ruft: Der zweite 
Band der Vergissmeinnicht-
Trilogie von Kerstin Gier.

Mit Feen abzuhängen, durch 
Portale in eine Parallelwelt zu 
spazieren und Superkräfte zu 
besitzen, daran hat Quinn sich 
mittlerweile gewöhnt. Blöd nur, 
dass ihn jedes Geheimnis, das 
er aufdeckt, vor neue Rätsel 
stellt. Ohne Matilda und ihre 
ganz spezielle Art, den Din-
gen auf den Grund zu gehen, 
wäre er völlig aufgeschmissen. 
Dass er sie doch eigentlich vor 
den Gefahren des Saums be-
schützen wollte, hindert Matil-

da nicht daran, sich kopfüber ins Abenteuer zu stürzen. Denn die 
beiden müssen dringend ein paar Fragen klären: Wie bändigt man 
eine Sphinx– und erst die intrigante neue Mitschülerin? Und kann 
man überhaupt verliebt sein, wenn man ständig in Lebensgefahr 
gerät? (Aus dem Klappentext). Jugendbuch ab 13. Wer den ersten 
Band nicht kennt (Vergissmeinnicht – was man bei Licht nicht se-
hen kann), sollte diesen auf jeden Fall vorher lesen, da die Hand-
lung im zweiten Band einfach weitergeht.....

Unser BiB Tipp – Gedenktage letzte Woche

„In einer Höhle in der Erde, 
da lebte ein Hobbit. Nicht in 
einem schmutzigen, nassen 
Loch, in das die Enden von 
irgendwelchen Würmern he-
rabbaumelten und das nach 
Schlamm und Moder roch. 
Auch nicht etwa in einer tro-
ckenen Kieshöhle, die so 
kahl war, daß man sich nicht 
einmal niedersetzen oder ge-
mütlich frühstücken konnte. 
Es war eine Hobbithöhle, und 
das bedeutet Behaglichkeit.“

„In a hole in the ground the-
re lived a hobbit. Not a nasty, 
dirty, wet hole, flled with the 
ends of worms and an oozy 
smell, nor yet a dry, bare, san-
dy hole with nothing in it to sit 

down on or to eat: it was a hobbit-hole, and that means comfort.“

Aus: Der kleine Hobbit von J.R.R. Tolkien

Wir gedenken dem 50. Todestag von John R.R. Tolkien mit „Der 
kleine Hobbit“. Lesen empfehlenswert. Kopfkino anschalten! Im 
Regal „Fantasy“. Wer Tolkien mag, mag sicherlich auch die Bü-
cher von Tolkiens Freund und Kollegen C.S. Lewis. „Die Chro-
niken von Narnia“. Wir haben einen wunderbaren Bildband, der 



Seite 14 Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Altdorf  9. September 2023 

steht im OG, für Leser ab 9 Jahre und natürlich auch für Ältere 
und Erwachsene. Das gilt für alle drei vorgestellten Bücher.

Wir gedenken auch dem 10. Todestag von Wolfgang Herrndorf. 
„Tschick“. Zwischenzeitlich auch verflmt. Jedoch, siehe oben. 
Lesen empfehlenswert. Kopfkino anschalten! Im Regal „Genera-
tion X“. Wir haben auch das Hörbuch.

Mehr Infos jederzeit an der Ausleihtheke.

Tauschring 
Schönbuchlichtung

Wir treffen uns am Montag, 11. September 2023, um 19.30 Uhr 
im Bürgerhaus in Altdorf, unterer Eingang

Zu unserem monatlichen Treffen sind selbstverständlich auch Gäste 
herzlich eingeladen. Wir tauschen Informationen aus und sprechen 
über neue Angebote. (Auf Wunsch: Getränk bitte selber mitbringen)

Wenn Sie sich vorab über unsere Aktivitäten informieren möch-
ten: unsere Homepage-Adresse lautet:  

www.tauschring-schoenbuchlichtung.de

Ansprechpartner:
Bernd und Marie-Luise Schmit, Telefon (0 70 34) 99 35 12,   
Mail: bernd.schmit@web.de

Angelika Kopp, Telefon (0 70 31) 60 36 36,   
Mail: AngelikaRudolf.Kopp@web.de

Herms Gehrke, Telefon (0 70 31) 26 90 31,   
Mail: hgehrke@gmx.de

Gefunden wurde

• ein schwarzes Lederetui mit einem Schlüssel
• ein goldener Ohrring

Abzuholen bzw. zu erfragen im Rathaus,   
Bürgerbüro, Telefon 74 74-44

Freiwillige Feuerwehr Altdorf

 

Für unseren Mostbesen im kommenden Jahr sind wir 

schon jetzt auf der Suche nach Tafelobst für unseren 

Feuerwehrmost zum Aufesen. Wenn Sie ihre Äpfel nicht 

selber benötgen freut sich die Feuerwehr Altdorf diese 

auf Ihren Obstwiesen in Eigenleistung abzuholen.  

Bei Interesse Rufen Sie gerne an oder schreiben Sie eine 

Mail.  

Wir freuen uns 

Telefon: 07031/6936978 

Mail: Stellv.Kommandant@Feuerwehraltdorf.de 

Schulnachrichten

Gemeinschaftsschule Weil im Schönbuch – 
Schuljahr 2023/24
Für die Schüler der Gemeinschaftsschule Weil ab Klasse 6 gelten 
für den ersten Schultag nach den Sommerferien (11. September 
2023) folgende Unterrichtszeiten: 8.00 – 11.20 Uhr
Am Dienstag, 12. September 2023 fndet unsere Aufnahmefei-
er der 5. Klassen um 8.30 Uhr in der Schulaula statt. Familien-
angehörige sind willkommen! Danach beginnt der Unterricht und 
endet um 12.15 Uhr.

Die Busse fahren zu den üblichen Zeiten.

Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern einen guten Start 
ins neue Schuljahr!

Die Schulleitung
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Telefon (0 70 31) 60 57 52
www.ars-altdorf.de

Schulbeginn nach den Sommerferien
Erster Schultag nach den Sommerferien ist Montag, 11. Septem-
ber 2023. Der Unterricht für die Klassen 2, 3 und 4 beginnt um 
8.35 Uhr in den jeweiligen Klassenzimmern. Gemeinsam feiern wir 
einen ökumenischen Schulanfangs-Gottesdienst um 8.45 Uhr in 
der Altdorfer Kirche. Dazu laden wir auch herzlich die Eltern ein.
Unterrichtsende ist um 11.15 Uhr.
Die Kernzeitbetreuung startet ebenfalls am Montag, 11. Septem-
ber 2023. Die angemeldeten Kinder können ab 7.00 Uhr in die 
Frühbetreuung gehen, die Mittagsbetreuung beginnt schon um 
11.15 Uhr.
Die Einschulung der neuen Erstklässler fndet am Samstagvor-
mittag, 16. September 2023, statt. Die Einzelheiten dazu werden 
wir am Elternabend Kl. 1 am Mittwoch, 13. September 2023, be-
kannt geben. Die Einladung zur Einschulungsfeier und zum El-
ternabend ging den Eltern bereits zu.

P. Stegemann  
Rektorin

vhs.Böblingen-Sindelfngen
Außenstelle Altdorf/Hildrizhausen
Herrenberger Straße 13 
Telefon (0 70 31) 64 00-82   
E-Mail: altdorf_hildrizhausen@vhs-aktuell.de 
www.vhs-aktuell.de

Öffnungszeiten:   
Mo. 9.30 bis 11.00 Uhr

Sport in der Prävention –   
ein umfassendes Ganzkörpertraining.
Kursnr.:  341 610 12
Dozentin:  Rosemarie Mutschler
16 Termine:   montags, 9.45 – 10.45 Uhr,   

ab 18. September 2023
Ort:  Hildrizhausen, Feuerwehr-Gerätehaus
Gebühr:  Eurouro 78,-

Mollig und ft
Kursnr.:  346 510 12
Dozentin:  Ariane Erlach, Dagmar Schlatter
16 Termine:   montags, 18.15 – 19.15 Uhr,   

ab 18. September 2023
Ort:  Hildrizhausen, Schönbuchschule
Gebühr:  Eurouro 76,-

Töpfern am Vormittag – Aufbaukeramik
Kursnr.:  263 413 12
Dozentin:  Gunda Loch
9 Termine:   montags, 11.00 – 13.00 Uhr,   

ab 25. September 2023
Ort:  Altdorf, Adolf-Rehn-Schule
Gebühr:  Euro 113,- zzgl. Materialkosten

Hatha Yoga
Kursnr.:  325 430 12
Dozentin:  Bärbel Simion
16 Termine:   montags, 8.15 – 9.30 Uhr,   

ab 25. September 2023
Ort:  Hildrizhausen, Feuerwehr-Gerätehaus
Gebühr:  Euro 89,44 (erm. 95,-)
Eigene Matte erforderlich.

Zumba® – Tanz und Fitness
Kursnr.:  255 608 12
Dozentin:  Sarah Demaj
16 Termine:   donnerstags, 19.00 – 20.00 Uhr,   

ab 28. September 2023
Ort:  Hildrizhausen, Schönbuchschule
Gebühr:  Euro 93,-

Bienvenue en France – fortgeschrittene Kenntnisse
Dans ce cours nous découvrons la géographie de la France, son 
histoire, sa culture, mais aussi la vie des Francais, leurs habitu-
des et leur cuisine. Nous révisons la grammaire si nécessaire.
Kursnr.:  423 900 12
Dozentin:  Sophie Bell
12 Termine:   donnerstags, 9.15 – 10.45 Uhr,   

ab 28. September 2023
Ort:  Hildrizhausen, Altes Rathaus
Gebühr:  Euro 119,-

Kirchliche Mitteilungen

Pfarramt: Telefon 60 55 06 Telefax 60 45 79 
Bürozeiten: Di. 9.00 bis 12.00 Uhr Mi. 9.00 bis 11.00 Uhr 

E-Mail – Pfr. Baral: Pfarramt.Altdorf-Boeblingen@elkw.de 
E-Mail – Sekretariat: Pfarrbuero.Altdorf-Boeblingen@elkw.de 

E-Mail Jugendreferent: stephan.decker@elkw.de
Telefonnummer des Jugendreferenten: 7 78 53 13

Homepage: www.evangelisch-altdorf.de

Herzliche Einladung zu unseren Präsenzgottesdiensten.
Falls Sie nicht teilnehmen wollen oder können, sind Sie herzlich ein-
geladen, den Gottesdienst im Livestream auf unserer Homepage 
unter https://www.evangelisch-altdorf.de/gottesdienste abzurufen 
und zu Hause zu feiern. Neben der Opfergabe bei den Präsenzgot-
tesdiensten sind auch weiterhin Opfer in Form von Überweisungen 
möglich oder als Einwurf in den Pfarramtsbriefkasten. Näheres fn-
den Sie auf unserer Homepage zu den aktuellen Sonntagen.
Wochenspruch: Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht, 
was er dir Gutes getan hat.  Psalm 103,2

Sonntag, 10. September 2023
09.45 Gebetskreis in der Sakristei
10.00 Gottesdienst in der Kirche und im Livestream (Dekan 

Markus Frasch und Pfr. Matthias Baral) mit Taufe und 
Aussendung von Jana-Madlen Henne, Tim Schneider 
und Naemi Zipperer. Das Opfer ist für die Aufgaben 
unserer eigenen Kirchengemeinde bestimmt.

Montag, 11. September 2023
08.45 Ökumenischer Gottesdienst   

zum Beginn des neuen Schuljahres in der Kirche
19.00 Jungscharkarussell im Gemeindehaus
19.30 Gebetstreffen für den Frieden –   

wir treffen uns heute in der Kirche

Mittwoch, 13. September 2023
07.00 Frühgebet in der Sakristei
16.30 Konfrmandenunterricht im Gemeindehaus
19.00 Jugendsommergrillen im Kirchgarten des Gemeindehauses
19.45 Kirchengemeinderatssitzung im Gemeindehaus
20.00 Frauentreff ATEMPAUSE,   

Thema: Eine Kreuzfahrt mit Turbulenzen
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Donnerstag, 14. September 2023
20.00 Chörle

Freitag, 15. September 2023
19.30 Ü 18 Teenkreis
20.00 Posaunenchor

Samstag, 16. September 2023
07.30 Frühgebet in der Kirche
08.30 Ökumenischer Schulanfängergottesdienst   

für die ABC-Schützen der Klasse 1a
09.30 Ökumenischer Schulanfängergottesdienst   

für die ABC-Schützen der Klasse 1b

Sonntag, 17. September 2023
09.45 Gebetskreis in der Sakristei
10.00 Gottesdienst zum Abschluss der Zeltlager in der Kirche 

und im Livestream (Diakon Stephan Decker und Team) 
Das Opfer ist für den Bibellesebund bestimmt.

 

Öffentliche Sitzung des Altdorfer 
Kirchengemeinderates 
am Mittwoch, den 13. September 2023, 
um 19.45 Uhr, im Gemeindehaus 
 

1. Begrüßung und Feststellung der Tagesordnung 
2. Andacht  
3. Protokoll 
4. Jahresabschluss 2022 
5. Amtsübergabe Kirchenpflege  
6. Alten- und Krankensingen  
7. Glockenguss am 22.9.2023 
8. Verabschiedung und Einsetzung Kirchenpflege 
9. Informationen aus dem Bauausschuss 
10. Seniorennachmittag am 22.10.2023 
11. KGR-Tagung  
12. Mitarbeiter-Adventsfeier  
13. Sonstiges  

 
Ich freue mich auf die Sitzung und  
verbleibe, in Christus verbunden 
Pfarrer Matthias Baral  

Wir starten wieder!  

  

Wer:    Kolibris 

Wann: ab Dienstag, dem 19. Sept. 2023,  

            von 17.00 Uhr bis 17.45 Uhr 

Wer:    alle Kinder von der 1. - 4. Klasse  

 

Wer:    Let’s Fets 

Wann: ab Dienstag, dem 19. Sept. 2023,  

            von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr 

Wer:    alle Kinder von der 5. - 9. Klasse  

 

Wo: im Gemeindehaus in der Pfarrgartenstr. 7 

Du brauchst: Lust auf bunte Noten und  

            Spaß am gemeinsamen Singen! 

 

 

Wir freuen uns auf dich!  

 

Pastorin Anne Oberkampf
Friedrich-List-Str. 69
71032 Böblingen
Telefon (0 70 31) 22 05 70

Sich Sorgen zu machen nimmt dem morgigen Tag nicht seinen Kum-
mer – es nimmt dem heutigen seine Stärke. (Corrie ten Boom)

Sonntag, 10. September 2023
10.45  Gottesdienst

Teenykreis: Kontakt: Dominic Dauner Telefon (0 15 75) 8 76 01 85
Hauskreise: Donnerstags, 20.00 (14-täglich) Hauskreis „Ohne-
gleichen“, Kontakt: Telefon (0 70 31) 60 77 90
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Katholische Kirchengemeinde   
Holzgerlingen - Altdorf - Hildrizhausen

Freitag, 8. September 2023 – Mariä Geburt – Fest
09.00  Holzgerlingen Eucharistiefeier
10.00  Holzgerlingen ökumenische Andacht im Pfegeheim
15.00  Böblingen St. Bonifatius Trauung Marcel und E. Lux
18.00  Holzgerlingen ökumenische Abendandacht   

im Haus am Ziegelhof

Samstag, 9. September 2023
18.00  Schönaich Eucharistiefeier (Pfr. Feil)

Sonntag, 10. September 2023 – 23. Sonntag im Jahreskreis
10.30  Holzgerlingen Eucharistiefeier (Pfr. Feil). Wird im Inter-

net übertragen, anschl. Ständerling auf dem Kirchvor-
platz. Kollekte: für Welttag der Kommunikationsmittel, 
Verkauf von GEPA-Artikeln

Freitag, 15. September 2023
09.00  Holzgerlingen Eucharistiefeier

Samstag, 16. September 2023
08.30  Altdorf evang. Kirche ökumenischer   

Einschulungsgottesdienst 1a
09.30  Altdorf evang. Kirche ökumenischer   

Einschulungsgottesdienst 1b
18.00  Holzgerlingen Eucharistiefeier (Pfr. Feil)  

Verkauf von GEPA-Artikeln

Sonntag, 17. September 2023 -24. Sonntag im Jahreskreis
10.30  Schönaich Eucharistiefeier (Pfr. Feil u. PR J. Avcu)  

Es singt der Kirchenchor. Nach dem Gottesdienst 
Kirchweihfest mit Hocketse

Terminhinweise – siehe auch unsere Homepage

10. September 2023: Dankgottesdienst zur Kartoffelaktion
Weil wir eine Saatkartoffel in den Boden gelegt und mit Erde 
überschüttet haben, konnten – unsichtbar, mit wenig Pfege – vie-
le Knollen aus einer wachsen. Ist das nicht zum Staunen?

Und zugleich ein Gleichnis für 
die Saat des Glaubens, die 
Gottes Wort in unseren Her-
zen wachsen lässt?

Im Gottesdienst am Sonn-
tag, 10. September 2023 um 
10.30 Uhr in der Erlöserkirche 
Holzgerlingen spielt daher der 
Dank für die Kartoffelernte 
und die Beteiligung von vielen 

– waren auch Sie dabei? – eine wichtige Rolle, aber auch die Ein-
sicht, dass wir Menschen im Umgang mit Gottes Schöpfung ein 
Umdenken und vor allem ein verändertes Handeln nötig haben.

Wir freuen uns, wenn Sie diesen Gottesdienst besuchen und sich 
so im Alltag für eine gute Zukunft einsetzen.

Monika Brockmann, stv. KGR-Vors.,   
Christian Dieckmann, Gew. KGR-Vors., Pfarrer Anton Feil

Nachmittagsspaziergang im Lindachtal

Herzliche Einladung zum Spaziergang im Lindachtal:  
am Freitag, 22. September 2023 um 14.30 Uhr.

Start ist am Parkplatz Kohltor in Hildrizhausen – beim Waldhaus. 
Von da geht es hinab ins Lindachtal bis zur Lindachspitz-Hütte 
und wieder hinauf. Unterwegs gibt es Impulse zur Natur, Gedan-
ken, Gebete und Musik. Ein Rucksack-Picknick und eine Sitz-
unterlage machen Sinn. Die Wegstrecke beträgt ca. 10 km und 
ist nicht barrierefrei. Ende ca. 18.00 Uhr.

Rückfragen oder Anmeldung bitte an christiane.breuer@drs.de

bio-Kartoffeln.jpg

Seelsorgeeinheit
Kirchweihfest am Sonntag, 17. September 2023 in Schönaich
Der Festgottesdienst in der Hl. Kreuz Kirche beginnt um 10.00 
Uhr; es singt der Kirchenchor. Im Anschluss sind alle herzlich 
willkommen bei unserer Hocketse mit Mittagessen, Kaffee und 
Kuchen auf dem Kirchhof.

Diözese
78. Männertag der Diözese
Herzliche Einladung vom 14. – 15. Oktober 2023 ins bildungs-
forum Kloster Untermarchtal.

Weitere Informationen:   
https://kirche-und-gesellschaft.drs.de/maenner

Öffnungszeiten im Pfarrbüro
Das Pfarrbüro ist für Publikumsverkehr geöffnet.

Öffnungszeiten im Pfarrbüro
Dienstag:  16.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag:  9.00 – 11.00 Uhr  
und Freitag:  9.30 – 10.30 Uhr
Telefon (0 70 31) 7 47 00, Fax (0 70 31) 74 70 10  
E-Mail: KathPfarramt.Holzgerlingen@drs.de  
Internetseite: www.kath-kirche-holzgerlingen.de

Pfarrer Feil: Telefon (0 70 31) 74 70 20 oder 41 98 01,  
E-Mail: Anton.Feil@drs.de
Kirchenpfeger Hubert Gfrörer  
E-Mail: HGfroerer@kvz.drs.de  
Telefon (0 70 31) 74 70 13 (Freitags 9.30 – 11.30 Uhr)
Hausmeister in Holzgerlingen und in Hildrizhausen:  
Willfried Gotzmann, Tel. 0157 34 59 69 94
Hausmeisterin in Altdorf:  
Gabriela Fluhr-Rotterschmidt: Tel. 0151 65 47 23 65

Katholische italienische Gemeinde  
GESÚ MISERICORDIOSO

Sekretariat – Im Hasenbühl 8:

Daniela Di Stefano   
Telefon (0 70 31) 4 38 02 15  
WhatsApp: (01 51) 42 01 17 60 
E-Mail: cigm@outlook.com

Öffnungszeiten:
Dienstag von  15.00 bis 17.00 Uhr  
und Freitag von  12.30 bis 14.30 Uhr

Don Emeka (nach Vereinbarung):  
Mobil (01 62) 6 17 42 64

Am Samstag, 16. September 2023 um 15.30 Uhr wird der Gottes-
dienst von Pfarrer Antonio Fiscella gehalten. Während der Messe 
werden Paola Iannone und Massimo fscella die Segnung für ihr 
25. Hochzeitsjubiläum erhalten.

Herzlichen Glückwünsch an das Paar!

Don Emeka wird vom 24. August bis 3. Oktober 2023 im Urlaub 
sein. In dieser Zeit könnt Ihr euch über das Gemeindeblättle 
Informationen über die geplanten Gottesdienste, die in deut-
scher Sprache stattfnden werden, einholen. Der erste Gottes-
dienst mit Don Emeka wird nach seinem Urlaub am Sonntag, 
8. Oktober 2023 um 11.00 Uhr in Schönaich stattfnden.

Sonntag, 15. Oktober 2023 
11.00  Gottesdienst in Steinenbronn.
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Kunst und Kultur in Altdorf

KIA-Jubiläumsfest im Bürgerhaus

Bild: KIA

Hallo, liebe Altdorfer Mitbürgerinnen und Mitbürger,
am 23. September 2023 steigt im Altdorfer Bürgerhaus ein Fest: 
Die Kulturinitiative Altdorf feiert Geburtstag. Seit 20 Jahren or-
ganisieren wir für die Altdorfer Bürgerinnen und Bürger diverse 
künstlerische Veranstaltungen wie Konzerte, Jazzabende, Thea-
ter, Comedy, Kabarett, Puppenspiel und vieles andere mehr. Mehr 
als 75 Veranstaltungen haben wir in dieser Zeit präsentiert. Zum 
Jubiläum laden wir alle Altdorfer mit ihren Familien, alle Förderer 
und Interessierte auch aus der Umgebung ein, mit uns gemein-
sam einen Nachmittag mit Musik, Zirkusattraktionen und Zaube-
rei zu erleben. Der Eintritt ist frei. Als besondere Überraschung 
veranstalten wir eine Auktion von „Kunst und Kuriosem“, bei der 
Kunstwerke sowie kuriose Objekte für einen guten Zweck erstei-
gert werden können. Die Kulturinitiative Altdorf sorgt für Kaffee 
und Kuchen, salzige Snacks sowie diverse Getränke.

Das Fest beginnt um 14.00 Uhr im gesamten Bürgerhaus. Musi-
kalisch begleitet uns die Band Le Trio For me-dable durch den 
Nachmittag. Stilvoll, charmant und ein bisschen retro, das sind 
die drei Musiker aus dem Stuttgarter Raum um Bandleader Marc 
Delpi. Sie begeistern sowohl die Liebhaber französischer Chan-
sons als auch von Swing und Latin Jazz.

Ab ca. 15.00 Uhr heißt es „Hereinspaziert!“. Der Tübinger Kinder und 
Jugendzirkus Zambaioni präsentiert ein artistisches Vergnügen, 
das man nicht so schnell vergisst. Ein absolutes Highlight für alle – 
in der Manege und im Publikum. Seit bald 30 Jahren unterstützt der 
Tübinger Zirkus kleine und große Artisten und Artistinnen dabei, ihre 
individuellen Begabungen zu entdecken und eigene Grenzen und 
Möglichkeiten zu erweitern. Mit ihren bunten und unterhaltsamen 
Familien-Shows verzaubern und begeistern sie Groß und Klein.

Ab ca. 16.30 Uhr steht Zauberei auf dem Programm. Die Schüle-
rinnen und Schüler der ZauberAG des Schönbuch-Gymnasiums 
Holzgerlingen werden mit Perfektion und Geschicklichkeit das 
Publikum im Bürgerhaus zum Staunen bringen und für verblüffte 
Gesichter sorgen. Im Anschluss an ihren Auftritt bietet die Zaube-
rAG für Kinder und Jugendliche ein „Zaubern zum Mitmachen“ an. 
Auch die Artisten des Zirkus Zambaioni laden von 17.00 – 18.00 
Uhr zu einem Mitmachzirkus für junge Festbesucher/innen ein.

Moderiert wird das Festprogramm von Philipp und Karl Göbel. 
Beide Moderatoren leiten zudem ab 17.00 Uhrunsere Über-
raschungsauktion von „Kunst und Kuriosem“. Interesse an 

einem Kunstobjekt von Hans Bäurle oder Ingrid Zerfass? Oder 
lieber ein Gesangbuchtäschle aus dem vorletzten Jahrhundert? 
Gespendete Kunstwerke von Altdorfer Künstlern und Künstle-
rinnen sowie diverse, von KIA Mitgliedern eingebrachte, kuriose 
Gegenstände werden bei dieser Auktion öffentlich versteigert. 
Der Erlös fießt an die „Clowns in der Klinik“ der Kinderklinik 
Böblingen. Diese werden bei der Versteigerung auch anwesend 
sein. Wer die zu ersteigernden Objekte vor der Auktion begutach-
ten will, kann sich während des Nachmittags deren Präsentation 
im Foyer des Bürgerhauses ansehen. Eine Ablichtung der Objekte 
ist auch hier im Nachrichtenblatt sowie auf unserer Internetseite 
www.kulturinitiative-altdorf.de zu sehen. Dort gibt es auch eine 
Beschreibung der einzelnen Objekte. Wir von der Kulturinitiative 
hoffen auf eine rege Teilnahme an der Versteigerung und auf eine 
hohe Spendensumme für die „Clowns in der Kinderklinik“.

Wir freuen uns auch, ankündigen zu dürfen, dass während des 
Festes von 14.00 – 16.00 Uhr die Kinder- und Jugendbücherei 
im Bürgerhaus ihre Türen geöffnet hat. Kinder und Eltern können 
sich dort über die Ausleihe von Büchern und Medien informieren. 
Außerdem gibt es die Möglichkeit, dass sich Kinder dort beschäf-
tigen, während die Eltern z.B. der Musik der Band lauschen.

Die Kulturinitiative Altdorf freut sich darauf, viele Gäste auf ih-
rem Jubiläumsfest im Bürgerhaus begrüßen zu dürfen.

Musikunterricht in Altdorf

Anmeldung 

bitte abgeben/einwerfen im Bürgerbüro 

……………....…………………………. 
Name, Vorname Schüler/in                     geb. am 

……….…………….…………………… 
Name Erziehungsberechtigte/r 
……………………………..…………… 
Straße 

…………….   …….…………@………. 
Telefon             Email  

…………….……………………………. 
Instrument 

………………………………………….. 
Mögliche Tage und Uhrzeit 

…………………………………………. 
Ort, Datum 
…………………………………………. 
Unterschrift Erziehungsberechtigte/r 

Notenschlüssel (Förderkreis Musikunterricht) 

Kontakt: Notenschluessel-Altdorf@gmx.de 

Ihr Kind möchte gerne ein Instrument lernen?

Der Notenschlüssel (Förderkreis Musikunterricht) organisiert 
qualifzierten Musikunterricht in Altdorf. Aktuell bietet der No-
tenschlüssel folgende Instrumente an: Blockföte (unterrichtet 
von Frau Steller), Geige (Herr Kienzle), Gitarre (Herr Waldheim), 
Klavier und Keyboard (beides unterrichtet von Herrn Geiger und 
Herrn Ried). Der Musikunterricht fndet in den Räumen der Adolf-
Rehn-Schule in Altdorf statt.
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Bei Interesse ist der Einstieg in den Musikunterricht zu jedem Mo-
natsersten möglich, sofern es einen freien Platz gibt (wenn kein 
freier Platz verfügbar ist, wird eine Warteliste geführt).

Weitere Informationen zum Musikunterricht beim Notenschlüssel 
gibt es unter Telefon 23 25 23 oder per Mail (Notenschluessel-Alt-
dorf@gmx.de).

Vereinsnachrichten

Online-Vorträge zum Thema Wohnungsanpassung   
September 2023
Montag, 25. September 2023   
Möglichkeiten der Wohnungsanpassung  
14.30 – 15.45 Uhr mit Gerd Kanzler
Dienstag, 26. September 2023   
Treppenbewältigung – von der Rampe bis zum Lift  
10.00 – 11.15 Uhr mit Dieter Vogt
Dienstag, 26. September 2023   
Technische Hilfen für den Alltag  
14.00 – 15.15 Uhr mit Bernd Schulte
Mittwoch, 27. September 2023   
Sicherheit für mich und mein Zuhause  
10.00 – 11.15 Uhr mit Dieter Vogt
Donnerstag, 28. September 2023   
Barrierefreie und rollstuhlgerechte Badgestaltung  
10.00 – 11.15 Uhr mit Rolf Klein
Donnerstag, 28. September 2023   
Ortungssysteme – Möglichkeiten und Grenzen  
14.00 – 15.15 Uhr mit Bernd Schulte
Freitag, 29. September 2023   
Wohnungsanpassung bei Sehbeeinträchtigung  
10.00 – 10.45 Uhr mit Sabine Backmund (BSV Württemberg e.V.)

Für die Teilnahme benötigen Sie einen 
Computer oder einen Laptop, Tablet 
oder Smartphone mit Ton und Mikro-
fon (wenn möglich auch Kamera). Eine 
Einwahl nur über das Telefon ist nicht 
möglich, da Sie unsere Präsentation 
dann nicht sehen können.

Anmeldung bitte bis spätestens   
3 Tage vor dem jeweiligen Vortrag   
per E-Mail an:
DRK-Kreisverband Böblingen e.V. , 
Wohnberatung, Frau Doppke,   
wohnberatung@drkbb.org,   
Telefon (0 70 31) 69 04-4 03

Die Zugangsdaten und weitere Informationen erhalten Sie 
nach der Anmeldung.

Die Vorträge sind kostenfrei! Wir freuen uns über Spenden 
an die DRK-Wohnberatung. Unterstützt aus Mitteln der 
gesetzlichen Pfegeversicherung und des Landkreises 
Böblingen

Vortragsreihe zur Wohnungsanpassung
Egal ob Einschränkungen durch Verletzungen, Unfälle, Krankhei-
ten oder das Alter entstehen, es kann jeden von uns betreffen. 
Beim DRK erfahren Sie wie ihre Wohnung den neuen Bedürfnis-
sen anpassen können.
Hierfür bietet die Wohnberatungsstelle des DRK-Kreisverbandes 
Böblingen im September wieder kostenfreie Online-Vorträge zu 
verschiedenen Themen aus der Wohnberatung an. Darin können 
sich Menschen aller Altersgruppen informieren, welche Maßnah-
men vorgenommen werden können, um Barrieren im häuslichen 
Bereich zu reduzieren und damit die Selbständigkeit im Alltag zu 
erhalten. Das können verschiedene bauliche Veränderungen, der 
Einsatz von Technik und Hilfsmitteln, oder die Anpassung von 
vorhandenen Möbeln sein.
Alle Termine entnehmen und Themen entnehmen Sie bitte dem Flyer.

Nach der Sommerpause ist vor der Blutspende

Blutspende – die einfachste Art Leben zu retten
Ein unvorhersehbarer Unfall, eine plötzliche schwere Erkrankung: 
Jeden Tag werden in Deutschland etwa 15.000 Blutspenden 
benötigt. Blut wird kontinuierlich jeden Tag zur Versorgung von 
Patient*innen benötigt: Zum Beispiel zur Behandlung von Krebs-
erkrankungen, bei Operationen oder Unfallverletzungen. Eine 
Blutspende ist die einfachste Art Leben zu retten.
Worauf warten? Jeder Typ ist gefragt! Jetzt Blut spenden!

Nächster Termin:
Montag, 11. September 2023 von 14.30 – 19.30 Uhr  
Stadthalle, Berkenstraße 18, 71088 HOLZGERLINGEN

Jetzt Blutspendertermin online reservieren unter   
www.blutspende.de/termine

So einfach läuft‘s: Termin reservieren und mit einer Blutspende 
in weniger als einer Stunde Zeit bis zu drei Menschen helfen! Die 
reine Blutentnahme dauert dabei ca. 10 Minuten. Die restliche 
Zeit wird für die Anmeldung, das Ausfüllen des Spendefragebo-
gens, das vertrauliche Arztgespräch und die Ruhepause im An-
schluss an die Blutspende benötigt.
Blutgruppe erfahren, Gesundheitscheck & Snacks: Vorteile für 
Spender*innen
(1) Nach der ersten Spende wird die Blutgruppe bestimmt. Im Not-
fall kann diese Information auch Spender*innen das Leben retten. 
(2) Jede Blutspende ist zugleich ein kleiner Gesundheitscheck: 
Vor der Spende werden Blutdruck, Puls sowie der Eisen- bzw. 
Hämoglobin-Wert im Blut gemessen. Das gespendete Blut wird 
sorgfältig auf Infektionskrankheiten untersucht. (3) Vor und nach 
der Blutspende gibt es Getränke: viel trinken ist am Tag der Blut-
spende wichtig. Nach der Blutspende gibt es einen Imbiss oder 
ein Verpfegungspaket zur Stärkung und als Dankeschön für den 
Einsatz. (4) Und natürlich: Das gute, zufriedene 
Gefühl der guten Tat.
Alle Termine und weitere Informationen unter 
www.blutspende.de oder unter 0800 11 949 11.

Bildmaterialien stehen unter www.blutspende.de/ 
presse/mediathek zur Verfügung.

Start der DRK-Seniorengymnastik
Wir freuen uns, dass der Seniorengymnastik-Kurs nach der Som-
merpause wieder ab:
Montag, 11. September 2023 von 17.00 – 18.00 Uhr startet.

Neue Teilnehmende sind herzlich willkommen.Der Kurs fndet im 
Spiegelsaal der Peter-Creuzberger-Halle statt.

Weitere Informationen erhalten Sie bei der Übungsleiterin Veroni-
ka Rösler Telefon (0 70 31) 60 83 66 oder bei der Kursverantwort-
lichen Juliane Grossnick beim DRK-Kreisverband Böblingen e.V. 
Telefon (0 70 31) 69 04-4 05.

Wir freuen uns auf Sie
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Deutscher Hausfrauen-Bund DHB
Ortsverband Schönbuchlichtung e.V.

Dienstag, 12. September 2023, 14.30 Uhr
Spaziergang durch Holzgerlingen auf dem Rentnerwegle mit 
anschließender Einkehr.
Treffpunkt: Holzgerlingen, Parkplatz Stadthalle/Schule
Anmeldung und Information bis Samstag, 9. September 2023 
bei Frau Renz, Telefon (0 70 31) 60 13 17, OV Herrenberg

Mittwoch, 13. September 2023t. um 12.30 Uhr   
Busbahnhof Herrenberg
Unser Ziel ist das Gasometer in Pforzheim. In der Ausstellung 
sehen wir eine der glanzvoll-sten Metropolen der griechisch-rö-
mischen Antike. Wir sehen Skulpturen und Installatio-nen zur 
pergamenischen Kunst und Lebens-welt. Das lebensechte Pano-
rama zeigt das pulsierende Leben im Jahr 129 n. Chr.
Fahrt und Eintritt ca. 25 Euro, Gäste 30 Euro
Anmeldung bis 11. September 2023t. bei Schieler,  
Telefon (0 70 32) 7 11 35

Ortsverein der Gartenfreunde

Ferien bei den Gartenfreunden
Die Gartenfreunde Altdorf beteiligen sich am Sommerferienpro-
gramm der Gemeinde. Am Dienstag, 8. August 2023 war das 
Wetter für den Ortsverein der Gartenfreunde Altdorf günstig: mild, 
frischer Wind, kein Regen. Beste Voraussetzungen für neun inte-
ressierte Kinder und drei Betreuerinnen, um einen schönen Fe-
riennachmittag zu gestalten. Die Kinder im Alter zwischen 6 und 
11 Jahren nutzten eifrig die Möglichkeit, die Gartenanlage am 
Schönbuchrand kennenzulernen. Sie erfuhren in einer theoreti-
schen Einführung, neben allgemeinen Informationen zum Thema 
Natur und Garten auch, wofür ein Kleingarten speziell nützlich ist. 
Anschließend konnten sie dann praktisch tätig werden. Im Rund-
gang durch die Parzellen wurde feißig geerntet, was für die Zu-
bereitung der geplanten Snacks und der Kräuterlimonade nötig 
war: Paprika, Salat, Gurken, Kräuter und noch einiges mehr lan-
deten im Erntekorb. Daraus erstellten die motivierten Kinder auf 
Brotscheiben wunderschöne, lustige und ausdrucksstarke „Brot-
gesichter“. Neben knackigen Gemüsesticks stellten sie noch zu-
sätzlich eine erfrischende Kräuterlimo her. Beim gemeinsamen 
leckerem Essen und Trinken wurde es gemütlich und es blieb 
sogar noch etwas Zeit, um auf dem Spielplatz der Gartenanlage 
ausgelassen zu toben. Ein schöner Feriennachmittag!

Julia Klodt

Die Gartenfreunde trauern

Die Gartenfreunde Altdorf trauern um ihr langjähriges Mitglied 
Ruth Ruthardt. 51 Jahre hat sie den Gartenfreunden die Treue 
gehalten. Für 25 Jahre Mitgliedschaft erhielt sie 1997 die silber-
ne Ehrennadel des Landesverbandes Baden-Württemberg; 2012 
folgte die Goldene Ehrennadel für vierzig Jahre Mitgliedschaft. 
Eine Ehrenurkunde für fünfzig Jahre Treue erhielt sie 2022.
Jetzt ist sie im Alter von 95 Jahren eingeschlafen; ein langes und 
erfülltes Leben ging zu Ende. 

Die Gartenfreunde Altdorf werden sie in dankbarer Erinnerung 
behalten. Ihren Angehörigen gilt unsere tiefe Anteilnahme.

Michael Bouillon, 1. Vorsitzender

Sing mit uns!

Wir beginnen ab sofort damit, die neuen Stücke für unser nächs-
tes großes Konzert im November 2024 zu proben. Ein idealer 
Zeitpunkt, um bei uns einzusteigen und einfach mal mitzusin-
gen! Männer, traut euch! (Natürlich auch Frauen, bringt einfach 
eure Männer mit!)

Unsere Proben fnden immer donnerstags 20.00 – 22.00 Uhr im 
Altdorfer Feuerwehrhaus statt. Die Sommerferien sind vorbei.

Im Rahmen der Woche der offenen Chöre ist am  
Donnerstag, 14. September 2023

eine Schnupperprobe für alle (Neugierige, 
Altdorfer, Alteingesessene, Neuzugezogene, 
Männer, Frauen, Musikbegeisterte,... ). Ohne 
Anmeldung, einfach vorbeikommen und mit-
singen.

Folgt uns und kommt gern vorbei! Mehr auch 
online unter Instagram, Facebook, www.der-
neue-chor-altdorf.de/ oder folgt dem QR Code!

TV Altdorf 1912 e.V.

Abteilung Fußball

TVA nach zwei Spieltagen noch ohne Sieg.

Die letzten Ergebnisse:

TV Altdorf II – TV Gültstein II  1:1 (0:0) 
Torschütze: Maximilian Kirmes

TV Altdorf – TV Gültstein  1:3 (1:0) 
Torschütze: Jan Seeger

SV Magstadt – TV Altdorf II  8:1 (4:1) 
Torschütze: Matty Mödinger

GSV Maichingen III – TV Altdorf  3:3 (2:0)

Torschütze: Jan Seeger und ET

Gegen Maichingen lag der TVA zur Pause mit 2:0 zurück. Als die 
Gastgeber auf 3:0 erhöhten schien das Spiel gelaufen. Doch Mai-
chingen schwächte sich selbst durch eine Gelb-Rote Karte und 
eine Verletzung. So gelang unserer Mannschaft durch ein Eigen-
tor des GSV und zwei Toren von Jan Seeger der nicht mehr er-
wartete Ausgleich.

Die Spiele am Sonntag, 10. September 2023:  
TV Altdorf II ist spielfrei.  
15.00 Uhr TV Altdorf – SV Nufringen

Am Dienstrag den 12. September 2023 spielt:  
TV Altdorf II – TSV Dagersheim II

Am Mittwoch, 13. September 2023 spielt:  
19.30 Uhr TV Altdorf – TSV Dagersheim

Der Beauftragte / HW
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Abteilung Kinderturnen

Wiederbeginn und Übungszeiten der Turngruppen nach den 
Sommerferien in der Peter-Creuzberger-Halle.

Eltern-Kind-Turnen und Vorschulturnen

Montags, ab 11. September 2023:

15.00 – 16.00 Uhr Eltern-Kind-Turnen (U3)  
Kontakt: Claudia Brexl, Telefon (01 77) 5 03 30 75

16.10 – 17.10 Uhr Kinderturnen, 3-4 Jährige  
17.15 – 18.15 Uhr Kinderturnen, 5-7 Jährige  
Kontakt: Bei Sonja Berger, Telefon (01 52) 53 35 89 31

Dienstags, ab 12. September 2023:

10.30 – 11.30 Uhr Eltern-Kind-Turnen  
Kontakt: Stephan Decker, Telefon (01 76) 95 89 05 22

Kinderturnen für Schulkinder

Dienstags, ab 19. September 2023:

16.45 – 17.45 Uhr Klasse 1-2  
18.00 – 19.00 Uhr Klasse 3-4  
Kontakt: Fritz Ruthardt, Telefon (0 70 31) 60 36 71

Wir freuen uns auf Euch.

Mit sportlichen Grüßen Fritz Ruthardt

Ortsverband Hildrizhausen-Altdorf

Gestiegene Pfegekosten

Aktuelle Zahlen des Verbandes der Ersatzkassen (vdek) zeigen, 
dass der von den Heimbewohnenden zu leistende Eigenanteil in 
Deutschland weiter stark gestiegen ist. Ein Heimplatz ist für Pfe-
gebedürftige in Baden-Württemberg sogar deutschlandweit am 
teuersten, so die jüngst vorgelegte Statistik. In den ersten zwölf 
Monaten Heimaufenthalt liegt die Zuzahlung aktuell am höchsten 
mit durchschnittlich 2.913 Euro – ein Betrag, der doppelt so hoch 
ist wie die derzeitige Durchschnittsrente in Deutschland.

„Sozialminister Lucha stellt sich seiner Verantwortung nicht, al-
les zu unternehmen, damit pfegebedürftige Menschen in die-
sem Land vor Armut geschützt sind! Bereits 2018 haben wir im 
Rahmen einer landesweiten VdK-Kampagne mehr als 100.000 
Unterschriften gesammelt mit der Forderung der Übernahme 
der Investitionskosten in Pfegeheimen durch das Land – bisher 
ohne Erfolg. Aktuell könnten Heimbewohner auf diese Art adhoc 
um durchschnittlich 457 Euro monatlich entlastet werden!“, stellt 
Hans-Josef Hotz, Landesverbandsvorsitzender des Sozialver-
bandes VdK Baden-Württemberg e.V., klar und ergänzt: „Das 
Land verweist seit Jahren auf Reformen, die der Bund vorneh-
men muss, dabei sitzt es selbst auch am Hebel!“

Ortsvorsitzende Frau G.Messer Telefon (0 70 34) 79 32

Parteien

Kreisbüro Marktplatz 29, 71032 Böblingen
www.gruene-bb.de, E-Mail: info@gruene-bb.de

Der OV Böblingen/Schönbuch informiert:

Wir laden ein: OV Sitzung mit einem Workshop zu Kommunal-
wahl-Themen, aus denen das Wahlprogramm zur Kommunal-
wahl entsteht. Wir freuen uns auf viele Interessierte um gemein-
sam das Programm zu erarbeiten. Herzliche Einladung am 12.09, 
19.00 Uhr im Kreisbüro (Marktplatz 29,Böblingen).

Bei Fragen oder Anregungen erreicht ihr uns unter  
info@gruene-bb.de.

Für den Vorstand, Lea Salemi

Was sonst noch interessiert

Nachbargemeinden

Seminare

HappyBauch – ft und beweglich in der Schwangerschaft

Der Kurs ist speziell für Schwangere im zweiten und dritten Tri-
mester empfohlen.

6 x montags ab 11. September 2023,   
9.30 – 10.30 Uhr im HdF

Beweglichkeit und Fitness in jedem Alter – Präventionsgym-
nastik für Frauen ab 60 Jahren

13 x dienstags ab 12. September 2023.   
9.00 – 10.00 Uhr im HdF.

Hatha Yoga in Dagersheim II

11x montags ab 18. September – 11. Dezember 2023,   
jeweils von 18.00 – 19.30 Uhr im HdF

„Eltern werden ist nicht schwer –   
Behördenkram dagegen sehr...“

Montag, 18. September 2023,   
19.00 – 20.30 Uhr im HdF

Mehr Eindruck – mehr Ausdruck! Mit den richtigen Farben 
und Schnitten – gewusst wie! Für Frauen und Männer

Dieser Workshop ersetzt keine ausführliche Farb-Stilberatung, 
dafür lernt jeder von jedem. Die Teilnehmendenzahl ist begrenzt.

Dienstag, 19. September 2023,   
19.00 – 21.30 Uhr im HdF

Anmeldung: info@hdf-sindelfngen.de; www.hdf-sindelfngen.dekrzbb.de

Das Angebot Ihrer Anzeige
ist Information für unsere Leser.
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Hilfe, die bewegt

Einladung zum Gesprächsgruppentreffen

Entzündliche, rheumatische Erkrankungen und Weichteilrheuma

Mittwoch, 13. September 2023 um 19.00 Uhr im Mehrgenera-
tionenhaus „Treff am See“, Poststr. 38, Böblingen.

Renate Brodbeck und Hans Schopf freuen sich auf Ihr Kommen.

Anmeldung: Formlose Anmeldungen bei Hans Schopf,   
Telefon (01 74) 3 22 07 87

Deutsche Lebens-Rettungs- 
Gesellschaft e.V. 
Ortsgruppe Holzgerlingen

Ehrenamtlicher Wasserrettungsdienst

Auch dieses Jahr waren wieder 3 Rettungsschwimmer von unse-
rer Ortsgruppe zum ZWRDK an der Ostsee um dort ehrenamtlich 
den Strand sicherer zu machen. Dieses Mal ging es für Yasmin 
Elsäßer, Vivian Budig und Paul Wilhelm vom 5. – 19. August 2023 
nach Kellenhusen in der Lübecker Bucht. Dort leisteten sie mit 15 
anderen Kameraden/-innen ehrenamtlich ihren Beitrag zu unserer 
Hauptaufgabe, der Wasserrettung. 

Die Rettungsschwimmer verteilten sich auf 5 Wachtürme und 
eine Hauptwache, die gleichzeitig als Unterkunft gilt. Die Verpfe-
gung der Mannschaft übernahm die Mannschaft selber, jeden Tag 
wurde in Gemeinschaft frisch gekocht und die Wache/Unterkunft 
sauber gehalten. In der ersten Woche war das Wetter nicht das 
beste, die zweite Woche war es relativ schön und warm. Auch 
das Meer glich in der ersten Woche mehr einem Ententeich, in 
der zweiten Woche gab es schon mehr Welle. 

Bis auf einen kleinen Vorfall im Wasser und einen größeren EH-
Einsatz an Land verliefen die 2 Wochen relativ ruhig und es blieb 
meistens bei kleinen Versorgungen wie Wespenstichen. Nach 
dem Wachdienst unternahm die Wachmannschaft etwas mitein-
ander. Sie machten beispielsweise eine Butterfahrt, fuhren Was-
serski oder machten sich einen entspannten Abend und spielten 
Volleyball am Strand. Das Highlight von Kellenhusen ist die lange 
beleuchtete Seebrücke. 

Die 2 Wochen Wachdienst mit einer genialen Wachmannschaft 
vergingen wie im Flug und den dreien wurde mal wieder klar – 
nächstes Jahr gerne wieder!

DLRG Ortsgruppe Holzgerlingen  
Paul Wilhelm

Yasmin, Paul, Vivian

Harmonika-Verein Holzgerlingen e.V.
http://www.hvh-ev.de

Neue Musikgarten- und Früherziehungskurse starten

Die folgenden Kurse werden angeboten:

Babymusikgarten (bis 18 Monate):

Dienstag  10.00 Uhr  
Mittwoch  10.30 Uhr  
Donnerstag  10.15 und 16.00 Uhr

Musikgarten 1 (18 Monate bis drei Jahre):

Dienstag  9.15 Uhr  
Donnerstag  9.30 Uhr

Musikgarten 2 (drei bis vier Jahre):

Freitag   15.30 Uhr

Musik und Tanz 1 (vier bis fünf Jahre):

Dienstag  14.00 Uhr

Musik und Tanz 2 (fünf bis sechs Jahre):

Dienstag  16.00 Uhr

Die Anmeldung erfolgt per E-Mail unter   
heidrun.neugebauer@hvh-ev.de

Neuer Kurs

Sie wollen mal wieder etwas machen, sind körperlich bedingt ft, 
aber mit großer Sehnsucht nach mehr, dann bieten wir für Sie den 
optimalen Kurs an:

Donnerstags 19.00 – 20.00 Uhr Functional Training für Einsteiger 
ab 16. Oktober 2023 bei uns!

Insgesamt 6 Kurseinheiten für 58 Euro,  
KSV + SpVgg Mitglieder 45 Euro.

Teilnehmerzahl ist auf 8 Plätze begrenzt, deshalb bitten wir um 
rechtzeitige Anmeldung online unter:  
www.ksv-holzgerlingen.de/gesundheitssport oder per Email an: 
sportmanagement@ksv-holzgerlingen.de

Einfach mal probieren...

Vom 11. September bis 30. September 2023 bieten wir einmalig 
5er- (10 Euro) und 10er- (15 Euro) Karten an, um unser Gesund-
heitsstudio unverbindlich zu testen!

Diese Karten sind bis Ende Januar 2024 gültig. Rufen Sie uns 
einfach an, und vereinbaren Sie Ihren ersten Trainingstermin oder 
schauen Sie ab 11. September 2023 bei uns vorbei.

Terminvereinbarungen sind ab sofort unter Telefon (0 70 31) 6 59 
75 79möglich, und zwar Montag und Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr 
bzw. 17.00 – 19.00 Uhr.

Wir bieten u.a. auch ein spezielles Rückentraining an.

Wir freuen uns auf Euch!

Der neue Judo-Anfängerkurs startet

Neuer Judo-Anfängerkurs nach den Sommerferien

Am 18. September 2023 startet der neue Anfängerkurs mit dem 
neuen Konzept des Württembergischen Judo-Verbandes „starke 
Werte für starke Kinder“.
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Dieses Konzept orientiert sich 
an den Judo-Werten des Deut-
schen Judo-Bundes: Mut, Hilfs-
bereitschaft, Freundschaft, Ehr-
lichkeit, Selbstbeherrschung, 
Ernsthaftigkeit, Wertschätzung, 
Höfichkeit, Respekt, Beschei-
denheit.

Der Kurs wird montags von 
18.00 – 19.00 Uhr im Dojo der KSV-Judoka in der Holzgerlinger 
Grabenrainhalle an der Ahornstraße stattfnden. Die Teilnehmer 
müssen 6 Jahre alt sein. Es ist keine spezielle Judo-Kleidung 
erforderlich. Ein alter Jogginganzug genügt. Die Matte wird nur 
barfuß betreten.

Der Kurs umfasst 10 Trainingseinheiten. Die ersten 3 Trainings-
einheiten sind kostenfrei und werden als Schnuppertraining be-
trachtet. Erst ab der 4. Trainingseinheit wird die Kursgebühr von 
100,00 Euro erhoben.

Interessenten können sich auf unsere Interessentenliste setzen las-
sen. Rechtzeitig vor Beginn des Kurses werden Sie von uns mit ei-
ner Mail benachrichtigt. Interessenten können sich ab sofort unter 
unserer E-Mail-Adresse judo@ksv-holzgerlingen.de anmelden.

Kulturkreis Hildrizhausen

																																																																																																															

														                             						 																																																									

			

	

	

9.	September	2023				Vernissage	19	Uhr	

Der	Künstler	ist	anwesend	

10.	September			von	13	bis	18	Uhr	

Ausstellung	

Farbe		Form		Figur	

Hildrizhausen	

Altes	Rathaus

Siegfried-Martin	Schaal

Hock am Backhaus

Jetzt schon vormerken: Am Sonntag, 24. September 2023 gibt 
es wieder leckeren Zwiebel- und Krautkuchen aus dem Holzger-
linger Backhaus sowie viele weitere leckere Speisen und Geträn-
ke – bei unserem Hock am Backhaus. Zudem wartet verschie-
dene musikalische Unterhaltung aus Nah und fern auf Sie.

Gerne können Sie schon jetzt ganze oder 1/2 Zwiebel- und Kraut-
kuchen zur Abholung am Festtag vorbestellen. Melden Sie sich 
einfach unter vorbestellung@mv-holzgerlingen.de oder hinter-
lassen Sie eine Nachricht unter der Tel.-Nr.: (0 70 31) 68 27 02.

Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Musikverein Stadtkapelle Holzgerlingen

www.mv-holzgerlingen.de

HOCK AM BACKHAUSBACKHAUSBACKHAUSBACKHAUSBACKHAUSBACKHAUSBACKHAUSBACKHAUSBACKHAUS
24. September 2023

ab 10:30 Uhr in der ab 10:30 Uhr in der ab 10:30 Uhr in der ab 10:30 Uhr in der ab 10:30 Uhr in der ab 10:30 Uhr in der ab 10:30 Uhr in der ab 10:30 Uhr in der ab 10:30 Uhr in der ab 10:30 Uhr in der ab 10:30 Uhr in der ab 10:30 Uhr in der ab 10:30 Uhr in der Klemmert

❖ Weitere leckere regionale Speisen und Getränke

❖ Musikalische Unterhaltung durch die Stadtkapelle Böblingen, den 

Musikverein Höfingen, unsere Jugendkapelle „Fetzige Noten“ und 

den Projektchor STIMMKRAFT 

❖ Rollbahn für die Kleinen

Ganzer oder ½ Zwiebel- und Krautkuchen zur Abholung:

vorbestellung@mv-holzgerlingen.de oder Tel.: 07031/682702

Wir 

www.mvwww.mvwww.mvv--holzgerlingen.de

MV Stadtkapellele 

Holzgerlingen e.V.

Reit- und Fahrverein 
Schönbuch e.V.
Holzgerlingen

Westernturnier Holzgerlingen 2023

Am 16. und 17. September 2023 fndet im Hartwasen in Holzger-
lingen das zweite EWU-C- Westernturnier in der Geschichte des 
Reitvereins Schönbuch statt.

Insgesamt wetteifern die 154 Pferd-Reiter- Kombinationen auf 
ein Neues um die heiß begehrten Plätze auf den vorderen Rän-
gen. In vielen verschiedenen Disziplinen können die Teilnehmen-
den ihr Können zeigen, teilweise sogar im sogenannten Horse 
and Dog Trail im Dreierteam.

Viele ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer setzen sich wieder 
für die gewohnt sehr gute Verpfegung ein. Bei einem Infostand 
speziell zu den jeweiligen Turnierdisziplinen können sich interes-
sierte Besucherinnen und Besucher zum Westernreitsport infor-
mieren.



Seite 24 Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Altdorf  9. September 2023 

Und auch für Kinder ist viel geboten, sie dürfen sich in der Wild-
West-Spielstraße austoben und beim Ponyführen Kontakt zu der 
Spezies „Pferd/Pony“ hautnah erfahren.

Doch nicht genug: Bei der Bullriding- Maschine kann jeder auch 
ohne Pferd beweisen und zeigen, was er beim Rodeo reiten so 
draufhat. Alles in allem wird dieses Wochenende für Groß und 
Klein eine großartige Abwechslung im kulturellen als auch kulina-
rischem Sinn werden und tolle Erlebnisse mit vielen sportlichen 
Highlights bieten.

Ein Besuch lohnt sich auf jeden Fall!

 

 

 

 

  

Das Fest zum großen SUSSS-Jubiläum am 16. September 2023

Schon groß, aber noch lange nicht alt, das ist die SUSSS. Was 
sind schon 25 Jahre? Auf jeden Fall ein Grund zu feiern und mit 
euch anzustoßen. Egal ob aktuelle oder ehemalige SUSSS-Mit-
glieder, Übungsleiter, Teilnehmer von damals und heute, Family & 
Friends, von Alt bis ganz Jung – dieses Fest ist für euch!

Wann & Wo
• Samstag, 16. September 2023
• Ab 15.30 Uhr bis „almost open end“ (ca. 1.00 Uhr)
•  Jugendkulturzentrum W3 in Holzgerlingen   

(Schönbuch-Gymnasium)

–– Essen & Trinken ––

• Ab 15.30 Uhr: Kaffee, Kuchen und leckere Waffeln

•  17.30 – 20.30 Uhr: Foodtruck-Doppelpack: i-byte Burgers 
samt Pommes, Primavera Pizza, alles frisch zubereitet und 
auch mit Veggievarianten

Dazu durchgehend kühle Getränke – und abends öffnet die 
SUSSS-Bar, u.a. mit Aperol Spritz, Cocktails, Longdrinks und Co.

–– Sports & Fun ––
•  15.30 – 18.00 Uhr: großer Inline-Parcours-Wettbewerb für 

Kids mit Siegerehrung und tollen Preisen!
•  15.30 – 20.00 Uhr: riesige Ritter-Hüpfburg für die Kleinsten, 

während die Größeren am „Menschenkicker“ zu ihren eigenen 
Tischfußballfguren werden und gegeneinander antreten. Just for 
fun natürlich.

Dazu gibt es noch viel mehr Programmpunkte: eine Buttonma-
schine für die Kids, ein spannendes SUSSS-Kahoot-Quiz, Foto- 
und Videorückblicke aus 25 Jahren, unsere „Präsidenten von 
damals“ sind dabei, dazu gibt‘s viele bekannte Gesichter, Klatsch 
& Tratsch rund um die SUSSS und weitere Überraschungen.

–– Music & More ––
•  Abends: das großartige Duo Nova bringt gemeinsam mit euch 

und uns den Dancefoor zum Glühen. Wer danach noch nicht 
genug hat, kann mit DJ Gabse bis zum Ende das Letzte aus 
sich rausholen. Let‘s dance!

Wir freuen uns riesig, wenn ihr am 16. September 2023 mit uns 
feiert. Bringt eure Liebsten mit und wir starten gemeinsam mit 
einer Riesenfeier in unsere Jubiläumssaison.

Viele Grüße von eurer  
Ski- und Snowboardschule Schönbuch

Mutpol – Diakonische Jugendhilfe, 
Region Böblingen
Familienzentrum Holzgerlingen  
Altdorfer Str. 5, 71088 Holzgerlingen  
Telefon (0 70 31) 2 96 19-12

Meine Großeltern, meine Eltern und ich  
Vortrag aus der Themenreihe „Unsichtbares Erbe“

Termin:  Montag, 18. September 2023, 19.30 – 21.00 Uhr

Referentin:  Sabine Salzmann

Ort:  Familienzentrum Holzgerlingen

Kosten:  15 Euro

Online-Anmeldung unter:   
www.familienzentrum-holzgerlingen.de -> Angebote für Erwachsene
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Online-Vortrag:   
Bewusste Kinderernährung-Essen am Familientisch
Termin:  Montag, 25. September 2023, 20.00 – 21.30 Uhr
Referentin:  Franziska Späth
Kosten:  3,00 Euro Unkostenbeitrag
Ort:  online via zoom
Online-Anmeldung unter:   
www.familienzentrum-holzgerlingen.de -> Angebote für Erwachsene

Familienspielraum nach den Sommerferien
Nach den Sommerferien treffen sich Eltern mit Babys und Klein-
kindern jeden Montag im Spielraum im Familienzentrum.
• 9.00 Uhr bis 10:30 Spielgruppe für Kinder von 1 bis 2 Jahren
• 11.00 – 12.00 Uhr Spielgruppe für Babys von 4 bis 14 Monate

Die Anmeldung ist ab sofort über die Homepage   
www.familienspielraum.de möglich.

 Familienlädle Holzgerlingen
 Tübinger Str. 43
 Unsere Öffnungszeiten sind:
 Mo, Mi und Fr: 9.30 bis 12.30 Uhr
 Do: 14.30 bis 18.00 Uhr
 Jeden 1. und 3. Samstag im  
 Monat: 10.00 bis 12.00 Uhr.

Kontakt: Über das Familienzentrum Holzgerlingen  
Telefon (0 70 31) 2 96 19 12, familienzentrum@mutpol.de

Second-Hand-Laden für Kinder und Jugendliche
Herzlich Willkommen zurück! Wir haben für Euch umgeräumt 
und begrüßen euch mit neuer ab jetzt mit neuer Herbstmode!
Ab September KEINE ANNAHME VON SOMMERKLEIDUNG. 
Ob Groß, ob Klein, schaut doch mal rein!
Im Familienlädle darf jede:r einkaufen! Dabei werden Nachhaltig-
keit und soziales Engangement unterstützt.
Wir freuen uns auf Euren Besuch bei uns!

Was gibt es zu sehen? Wir führen Kleidung und Schuhe für 
Babys, Kinder, Jugendliche (bis Gr. 176) und werdende Mütter. 
Außerdem gibt‘s bei uns allerlei Spielzeug, Bücher, Puzzle.
Wie funktioniert‘s? Bestückt wird das Familienlädle durch die 
Spende von gut erhaltenen, sauberen Kleidungsstücken und 
Kindersachen von Mitmenschen, die die Dinge selbst nicht mehr 
brauchen und gerne weitergeben möchten. Wir bieten diese zu 
kleinen Preisen an.

Bitte beachten Sie:
• Spendenabgabe nur bis 30 Minuten vor Ladenschluss möglich
• Ab jetzt wieder Annahme von Winterkleidung
• Keine Annahme von Sommerkleidung mehr

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Das Familienlädle befndet sich in Holzgerlingen in der Tübinger 
Straße 43. Ansprechpartnerinnen: Susanne Binder und Sarah 
Huber, Telefon (0 70 31) 2 96 19 12, familienzentrum@mutpol.de

www.naturfreunde-holzgerlingen.de

Naturfreundehaus geöffnet
Das Naturfreundehaus „Im Eschelbachtal“ ist am Sonntag,  
10. September 2023 von 13.00 – 18.00 Uhr geöffnet.

FrauenZeit

Die FrauenZeit fndet immer montags von 18.30 – 21.00 Uhr statt 
(außer an Feiertagen). Alle Frauen sind herzlich willkommen im 
Naturfreundehaus im Eschelbachtal. Hier ist Platz für Austausch, 
Raum für Eure Ideen und gemeinsame Aktivitäten.

Habt ihr noch Fragen? Dann meldet euch gerne bei Simone 
Thomas, E-Mail: simone.thomas@nfha.de

Wandern

„Drunten im Unterland...“ Strombergwanderung   
Sonntag, 17. September 2023

Vom „Wanderparkplatz Seewaldseen“ bei Horrheim führt der 
Weg von den Seen, die ursprünglich im 12. Jahrhundert von den 
Maulbronner Mönchen angelegt wurden, hinauf auf den Baisels-
berg. Von dessen Rebhängen hat man eine wunderbare Aussicht 
ins Mettertal und bis zum Glemswald. Dann folgt die Ruine des 
ehemaligen Frauenklosters St. Trinitatis. Über den alten Renn-
weg, einen auf der Höhe verlaufenden Grenzweg, geht es Rich-
tung Salzeiche und weiter zum Hamberger See. Von hier weiter 
zum Wartkopf und durch Rebland, vorbei am Steinbachhof, zu-
rück zum Parkplatz

Rundwanderung

Schwierigkeit mittel

Strecke ca. 13,5 km, Natur-, Wirtschafts- und Waldwege,  
Auf- und Abstiege ca. 260 Höhenmeter

Dauer ca. 5 Std, reine Gehzeit ca. 4 Std

Anforderungen

Kondition und Ausdauer für eine Wanderung von ca. 5 Std mit ca. 
260 Höhenmeter.

Ausrüstung

Wanderausrüstung, evtl. Stöcke, Sonnen- und Regenschutz, ge-
eignete Schuhe, Vesper und ausreichend Getränke, unterwegs 
keine Einkehrmöglichkeit

Jeder nimmt auf eigene Gefahr teil.

Die Tourenleitung beschränkt sich auf die Organisation der Tour.

Treffpunkt

Sonntag, 17. September 2023 um 9.00 Uhr,   
Parkplatz am Bahnhof Holzgerlingen, PKW- Fahrgemeinschaften

Start der Wanderung um ca. 10.00 Uhr am „Wanderparkplatz 
Seewaldseen“ an der Straße zwischen Horrheim und Gündel-
bach(OT von Vaihingen/Enz)

Kosten

Die Fahrkosten werden umgelegt. 2,00 Euro Unkostenbeitrag für 
Nicht- Vereinsmitglieder.

Anmeldung

Bitte meldet Euch verbindlich bis Freitag, 15. September 2023 an 
bei: Hans Reichsthaler per E- Mail joreichsthaler@gmail.com oder 
0711 51 80 629 oder 0174 47 17 320 an (max. 15 Teilnehmer)

Fachgruppe Bergsport und Wandern

Sitzung der Fachgruppe Bergsport und Wandern

Am Freitag, 22. September 2023 ist Sitzung der Bergsport- und 
Wandergruppe im Naturfreundehaus „Im Eschelbachtal“. Beginn 
um 20.00 Uhr.

Freunde, Gäste und Bergsportinteressierte sind hierzu herzlich 
eingeladen.

Fachgruppe Bergsport und Wandern
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Nach der Schule noch nichts vor...

Bei der AWO Böblingen-Tübingen gGmbH gibt es ab Septem-
ber freie Plätze im Freiwilligenbereich – Freiwilliges Soziales Jahr 
oder Bundesfreiwilligendienst. Eine tolle Möglichkeit sich weiter-
zuentwickeln. Du lernst Verantwortung zu übernehmen, stärkst 
Dein Selbstbewusstsein und kannst mit abgeschlossener Klasse 
11 oder 12 die Fachhochschulreife erwerben.

Du wirst Menschen mit Einschränkungen begegnen – die sich 
über praktische Hilfe und einen Kontakt wirklich freuen (beim Ein-
kaufen, Spazieren gehen, Vorlesen und Ähnlichem). Du kannst 
Kindern mit verschiedenen Erkrankungen helfen, dass diese gut 
in der Schule integriert werden.

Ein zwölfmonatiges FSJ beinhaltet zudem mindestens 25 Se-
minartage zum Austausch von Erfahrungen mit anderen Frei-
willigen, Auseinandersetzung mit gesellschaftspolitischen oder 
rechtlichen Problemstellungen oder Refexion des Erlebens und 
Handelns in der Einsatzstelle.

Es gibt ein Taschengeld von 438,00 Euro sowie das BW-Ticket Young. 
Die Tätigkeit ist sozialversichert – der Kindergeldanspruch bleibt.

Interessierte melden sich bei Deborah Bronkal, Koordination Be-
treuungsassistenz, Telefon (0 70 31) 72 59 35 bzw. per E-Mail 
bronkal@awo-bb-tue.de.

Kreisseniorenrat:   
Veranstaltung Patientenverfügung Bondorf

 

 
 

Gemeinde Bondorf und Kreisseniorenrat  
 

      laden ein zu Vorträgen und Diskussion über          

  Patientenverfügung 
     Vorsorgevollmacht 
Betreuungsverfügung          

   in Bondorf 
Zehntscheuer, Hindenburgstr.92              
Dienstag, 19. Sept. 18:00 Uhr  
 

                                  mit 
 

Dr. med. Christine Maisch, Ärztin in Bondorf 
Manfred Koebler, Ehrenvors. Kreisseniorenrat  
           
 

Der Eintritt ist frei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.  
Im Foyer präsentieren soziale Organisationen ihre Angebote.  
Die KSR Vorsorge-Broschüre und Formulare werden verteilt.  
 
 

  Bernd Dürr                                                         Manfred Koebler 
Bürgermeister                                                       Kreisseniorenrat 

Artikelserie „Vorsorge, Pfege, Leben im Alter“ 
des Kreisseniorenrates Böblingen e.V. (Artikel 17)
Pfegehilfsmittel und Hilfsmittel  
Was sind Pfegehilfsmittel?

Pfegehilfsmittel sollen die häusliche Pfege erleichtern und dazu 
beitragen, Beschwerden zu lindern oder der pfegebedürftigen 
Person eine selbstständigere Lebensführung ermöglichen. Dabei 
kann es sich um Verbrauchsprodukte, die zur häuslichen Pfege 
notwendig sind oder um technische Hilfsmittel handeln. Voraus-
setzung für die Gewährung von Pfegehilfsmitteln ist eine festge-
stellte Pfegebedürftigkeit, also das Vorliegen eines Pfegegrades.

Pfegehilfsmittel zum Verbrauch sind Produkte, die aus hygie-
nischen Gründen nicht wiederverwendet werden können. Dazu 
zählen zum Beispiel Einmalhandschuhe, Hände- und Flächen-
desinfektionsmittel, Mundschutz, Schutzschürzen oder Einmal-
Bettschutzeinlagen.

Für Pfegehilfsmittel, die zum Verbrauch bestimmt sind, werden 
bis zu 40 Euro pro Monat erstattet. Um diese nutzen zu können, 
muss ein Pfegegrad vorliegen und einmalig ein formloser Antrag 
gestellt werden. Viele Pfegekassen bieten dazu auch vorberei-
tete Formulare an. Die Pfegekasse teilt ihnen mit, wo sie ihre 
Pfegehilfsmittel erhalten können. Das können beispielsweise Sa-
nitätshäuser, Apotheken oder Online-Händler sein, von denen ei-
nige auch regelmäßige Lieferungen anbieten. Die Kosten werden 
dann nach Einreichen der Rechnungen erstattet.

Technische Pfegehilfsmittel sind z.B. Pfegebetten, Duschwa-
gen, Rollatoren, Lifter aber auch Pfegehilfsmittel zur Linderung 
von Beschwerden, wie z.B. Lagerungsrollen.

Um diese Hilfsmittel zu erhalten, muss nachgewiesen werden, 
dass diese benötigt werden. Dies kann unter anderem durch eine 
ärztliche Verordnung geschehen. Diese sollten neben der Hilfs-
mittelnummer auch eine kurze Begründung enthalten, warum 
das Pfegehilfsmittel benötigt wird. Diese Verordnung kann bei 
Sanitätshäusern, die entsprechende Verträge mit der jeweiligen 
Kranken-/Pfegekasse haben, eingereicht werden. Die Kassen in-
formieren dazu, welche diese sind. Es erfolgt dann eine Beratung 
zu dem Hilfsmittel und die Verordnung wird vom Sanitätshaus an 
die zuständige Kasse zur Prüfung weitergeleitet. Nach Geneh-
migung durch die Kasse werden die entsprechenden Hilfsmittel 
dann ausgegeben. Kleinere, kostengünstige Hilfsmittel können 
ggf. vorab genehmigt sein und direkt mitgenommen werden.

Neben der Verordnung durch den Arzt besteht auch die Möglich-
keit, sich Hilfsmittel durch eine Pfegefachkraft empfehlen zu las-
sen. Dies kann bei einem Beratungsbesuch oder im Rahmen der 
Versorgung durch einen ambulanten Pfegedienst geschehen. Mit 
dieser Empfehlung kann innerhalb von zwei Wochen ein Antrag 
bei der jeweiligen Kasse gestellt werden.

Hilfsmittel können auch im Rahmen der Begutachtung zur Feststel-
lung eines Pfegegrades empfohlen werden. Diese Empfehlung wird 
direkt in das Gutachten aufgenommen und gilt zugleich als Antrag. 
Voraussetzung ist die Zustimmung der versicherten Person. Ein ge-
sonderter Antrag muss in diesem Fall nicht gestellt werden.

Hat die Pfegekasse das beantragte Hilfsmittel genehmigt, ver-
sorgt sie die versicherte Person mit dem Hilfsmittel. Je nach 
Hilfsmittel kann dieses den Betroffenen überlassen oder leihwei-
se zur Verfügung gestellt werden. Zu den Kosten für technische 
Pfegehilfsmittel muss die pfegebedürftige Person einen Eigen-
anteil von zehn Prozent, maximal jedoch 25 Euro zu zahlen, es sei 
denn, es besteht eine Zuzahlungsbefreiung. Die Pfegekasse teilt 
dann mit, wie und über welchen Anbieter, zum Beispiel über wel-
ches Sanitätshaus, das Hilfsmittel besorgt werden kann. Die Ver-
sorgung umfasst auch die individuelle Anpassung, die Instand-
setzung, Wartung und/oder Ersatzbeschaffung, die Ausbildung 
im Gebrauch des Hilfsmittels und eventuell die Kosten für den 
Betrieb (z.B. Stromkosten)

In der Regel wird die günstigste geeignete Variante des jeweiligen 
Hilfsmittels zur Verfügung gestellt. Entscheidet man sich für ein 
teureres Hilfsmittel, als es das Rezept vorsieht, muss die gesam-
te Kostendifferenz selbst gezahlt werden.
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Der Kreisseniorenrat empfehlt: Lassen Sie sich zu den Möglich-
keiten und verschiedenen Varianten von Hilfsmitteln z.B. im Sani-
tätshaus beraten. Auch eine höhere Zuzahlung kann sich lohnen, 
wenn eine teurere Variante besser zu handhaben ist. Beispiels-
weise kann ein Leichtgewicht-Modell eines Rollators dabei hel-
fen, Türschwellen oder einzelne Stufen zu überwinden.

Hilfsmittel können auch unabhängig von einem Pfegegrad ge-
nehmigt werden. In diesem Fall werden sie dann nicht als „Pfe-
gehilfsmittel“, sondern nur als „Hilfsmittel“ bezeichnet, können 
ausschließlich vom Arzt verordnet und über die Krankenkasse 
abgerechnet werden. Ziel ist nicht die Erleichterung der Pfege, 
sondern Behinderungen oder Erkrankungen auszugleichen und 
den Behandlungserfolg zu unterstützen. Für Hilfsmittel gilt die 
Zuzahlungsregel von 10 Prozent – mindestens jedoch 5 Euro und 
maximal 10 Euro. Ein Hilfsmittel-Rezept muss innerhalb von 28 
Kalendertagen (4 Wochen) bei der zuständigen Kasse einge-
reicht werden, sonst verfällt es.

Weitere Informationen zu diesem oder anderen Themen rund um 
das Thema Pfege geben die Pfegestützpunkt-Standorte in Böb-
lingen, Herrenberg, Leonberg und Sindelfngen, sowie die iav- 
und Beratungsstellen vor Ort. Die Kontaktdaten und Einzugsge-
biete sind unter anderem im „Wegweiser für ältere Menschen und 
deren Angehörige“ des Landratsamtes Böblingen sowie im Inter-
net unter www.lrabb.de/IAV_Stellen zu fnden. Privatversicherte 
können sich an die Compass Pfegeberatung (Telefon (08 00)  
1 01 88 00) wenden. Weitere Informationen zur Artikelserie fn-
den sich auf der Homepage des Kreisseniorenrates Böblingen 
– www.kreisseniorenrat-boeblingen.de

Nie zu alt für ein Smartphone
Gleich nach den Sommerferien bietet das Internetcafe Holzger-
lingen zwei verschiedene Veranstaltungen an, die sich an Men-
schen wenden, die noch kein Smartphone haben oder die zwar 
bereits ein Gerät haben, sich mit der Benutzung aber schwer tun.

(1) Das digiCafé wendet sich an alle Menschen, die bereits ein 
Android Smartphone besitzen.

Am 11. September und 16. Oktober 2023, jeweils von 14.00 – 
16.00 Uhr, fnden die Einsteigerschulungen Teil 1 und 2 mit 
praktischen Übungen statt. Die Teilnehmer lernen die Bedienung 
und wichtige Einstellungen (inkl. WLAN), sowie die grundlegen-
den Funktionen (Anrufe/Kontakte, Nachrichten, Fotograferen/
Fotos verwalten, Kalender und Uhr) von Smartphones kennen.

(2) Das Projekt „Nie zu alt für ein Smartphone“ wendet sich an 
alle Menschen, die noch kein Smartphone besitzen.

In Zusammenarbeit mit dem Kreisseniorenrat Böblingen e.V er-
halten alle Teilnehmer 3 Monate lang kostenlos ein Leihgerät 
und eine ganz persönliche Unterstützung beim Umgang mit 
dem Smartphone. Mentoren vom Internetcafé vermitteln das 
Basiswissen. Lediglich die Kosten für die erforderliche SIM-Kar-

te (ca. 25 Euro für 3 Monate) bezahlt der Teilnehmer selbst. Ge-
lernt und geübt wird, wie man mit dem Smartphone telefoniert, 
mit der Kamera umgeht, Bilder macht, Nachrichten und Bilder via 
WhatsApp verschickt,.... und all die Dinge, die sie interessieren. 
Anmeldeschluss 15. September 2023.

Wenn Sie teilnehmen möchten, dann melden Sie sich bitte umge-
hend an: Telefon (0 70 31) 68 08-5 27. Beide Veranstaltungen fn-
den in der Begegnungsstätte „Haus am Ziegelhof“, Eberhardstr. 
21 in Holzgerlingen statt.

Für mehr Sicherheit auf dem Schulweg
Für mehr Sicherheit auf dem Schulweg
Die Landesverkehrswacht Baden-Württemberg und die UKBW 
sensibilisieren mit verschiedenen Aktionen für mehr Schulweg-
sicherheit

Achtsamkeit bringt Sicherheit: Zum Schulanfang am  
11. September 2023 werben die Landesverkehrswacht Ba-
den-Württemberg e.V. und die Unfallkasse Baden-Württem-
berg (UKBW) gemeinsam für einen sicheren Schulweg. Die 
Banner „Bitte langsam, Schule hat begonnen!“ mahnen Auto-
fahrende, in der Nähe von Schulen besonders aufmerksam 
zu sein. Mit der Online-Plattform schulwegtrainer.de erhal-
ten Eltern und Kinder die wichtigsten Verkehrsregeln an die 
Hand, mit denen sie den Schulweg nachhaltig üben und das 
Elterntaxi vermeiden können.
„Gerade in den ersten Wochen nach Schulstart sollten alle Ver-
kehrsteilnehmenden sehr achtsam sein, wenn sie in der Nähe 
von Schulen mit dem Auto, E-Scooter oder Fahrrad unterwegs 
sind. Das gilt auch für Eltern oder Großeltern, die ein Kind mit 
dem Auto zur Schule bringen. Denn durch Elterntaxis werden 
immer wieder Unfälle verursacht. Mit unserem Online-Angebot 
schulwegtrainer.de geben wir Eltern und Kindern alltagsnahe 
Empfehlungen, damit sie den Schulweg ihres Kindes zu Fuß gut 
planen können“, sagt Burkhard Metzger, Präsident der Landes-
verkehrswacht Baden-Württemberg e.V.

Tanja Hund, Geschäftsführerin der UKBW „Sichere und gesunde 
Schülerinnen und Schüler – das ist unser Ziel. Verkehrsprävention 
ist zur Vermeidung von Unfällen sehr wichtig. Mit dem Schulweg-
trainer haben wir ein modernes Instrument geschaffen, welches 
Kinder und Eltern im Bereich Verkehrserziehung gleichermaßen 
schult. Die Banner zum Schulstart unterstützen hier zusätzlich. 
Wir machen damit zum Schulbeginn auf die jungen und neuen 
Verkehrsteilnehmenden aufmerksam. Denn Verkehrssicherheit 
geht uns an alle an. Das funktioniert nur gemeinsam, indem wir 
Kindern frühzeitig das richtige Verhalten lehren, aber auch selbst 
Rücksicht nehmen und Vorbild sind.“

Tipps für Eltern zum Üben des Schulwegs zu Fuß:
• Planen Sie den Schulweg noch vor Schulstart. Nutzen Sie dazu, 

wenn möglich, Schulwegpläne Ihrer Stadt oder Gemeinde.
• Üben Sie gemeinsam mit Ihrem Kind die ersten Verkehrsregeln, 

z. B. in einer verkehrsberuhigten Straße oder gleich auf dem 
späteren Schulweg.

• Begleiten Sie Ihr Kind auf seinem Schulweg so lange wie nötig.
• Lassen Sie Ihr Kind rechtzeitig zur Schule loslaufen, damit es in 

Ruhe alle Verkehrssituationen einschätzen kann.
• Vereinbaren Sie mit Ihrem Kind, das es auf dem festgelegten 

Schulweg bleibt.

Über die Aktionen zur Schulwegsicherheit von UKBW und 
Landesverkehrswacht BW
Die Banner-Kampagne „Bitte langsam, Schule hat begonnen!“ ist 
fester Bestandteil der Aktion „Sicherer Schulweg“ auf Initiative 
des Ministeriums des Inneren, für Digitalisierung und Kommunen, 
des Ministeriums für Verkehr sowie des Ministeriums für Kultus, 
Jugend und Sport mit Unterstützung der Polizei Baden-Würt-
temberg, der Verkehrswachten, Schulen, Landkreise, Städte und 
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Gemeinden sowie der Partner der Verkehrssicherheitsaktion GIB 
ACHT IM VERKEHR. Im aktuellen Schuljahr 2023/2024 wurden 
landesweit zusätzlich 900 Banner in der Nähe von Schulen an-
gebracht, die zur Rücksichtnahme auf die verkehrsunerfahrenen 
Erstklässler auffordern.

Der digitale Schulwegtrainer ist eine Initiative der Landesver-
kehrswacht Baden-Württemberg e. V. und der Unfallkasse Ba-
den-Württemberg. Gefördert wird diese vom Ministerium des In-
nern, für Digitalisierung und Kommunen Baden-Württemberg. Mit 
Videoclips und einfach umsetzbaren Tipps erhalten Erwachsene 
und Kinder zielgruppengerecht die wichtigsten Verhaltensregeln 
für einen sicheren Schulweg an die Hand. Alle wichtigen Empfeh-
lungen sind auch in Leichter Sprache verfügbar.

Mehr Informationen über Schulwegsicherheit fnden Interessierte 
auf der Internetseite www.verkehrswacht-bw.de.

Susanne Schäfer 
Violine

Eszter Kruchió 
Violine

Sara Marzadori 
Viola

Bas Jongen 
Violoncello

Gewinner und Preisträger 
internationaler Wettbewerbe, u.a.

Bad Tölz (2023), Haydn (2023)
ARD (2022), Bordeaux (2022)

FREITAG, 22. September, 20 Uhr

30 Jahre Kulturkreis Weil im Schönbuch 1992 - 2022

Freier Eintritt, Spenden erbeten
Einlass ab 19 Uhr

Werke von

Alban Berg
Franz Schubert

Infos: kulturkreis-weil-im-schoenbuch.de

2. Jubiläumskonzert
Martinskirche Weil im Schönbuch

© Andrej-Grilc
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Kein Spareffekt durch chemische Zusätze im Heizwasser
Energiekosten und Warmwasser: Tipps zum Energiesparen

Nur schnell etwas Wasser austau-
schen und 20 Prozent Energiekos-
ten sparen? Klingt gut – stimmt
jedoch leider nicht. Statt den
VeVeV rsprechen mancher Hersteller
von chemischen Zusätzen fürs
Heizwasser zu glauben, empfiehlt
die Energieberatung der VeVV rbrau-
cherzentrale für wirkliche Ener-
gieeinsparungen handfeste Maß-
nahmen wie einen hydraulischen
Abgleich oder die VoVoV rlauftempe-
ratur von Heizungen anzupassen.
Chemische Zusätze im Heizungs-
wasser verbessern nicht nur nicht
die Energiebilanz beim Heizen.
Sie sind auch teuer.r.r

Die Zusätze für ein Einfamilien-
haus können sogar bis zu einem
vierstelligen Betrag kosten. Viel
entscheidender als die Art der
Flüssigkeit, die durch die Hei-
zungsrohre und Heizkörper glu-
ckert, sind Wärmeverlust des
Gebäudes, gut gedämmte Hei-
zungsrohre und die TeTeT mperatur
in der Heizungsanlage fürs Ener-
giesparen. Eine wohltemperierte
Heizungsanlage lohnt sich: Die
optimale TeTT mperaturregulierung

spart etwa fünf Prozent der Heiz-
kosten, so die Energieberatung
der VeVeV rbraucherzentrale. Die
VoVoV rlauftemperatur der Heizungs-
anlage spielt dabei eine wichtige

Rolle. Denn: Bei milden TeTeT mpera-
turen reichen niedrigere WeWeW rte,
um die Räume auf die gewünsch-
te TeTT mperatur aufzuheizen. Bei
der richtigen Einstellung helfen

Sensoren. Sie messen Raum- oder
Außentemperatur und passen die
VoVV rlauftemperatur dann an diese
Messwerte an.

Mit einem bestmöglich eingestellten Heizungssystem können Haushalte jedes Jahr fünf Prozent der Heizkosten sparen – ganz
ohne teure Wasserzusätze. txn, txn-Foto: ZBV/AdobeStock/contrastwerkstatt

WeWeW il im Schönbuch: 2,5 Zi., ca. 62 m² Wf., Balkon, TL--L
Bad, Abstellraum (WM-Anschluss), Aufzfzf ug, Garage uvm.!
B, 119,9 kWkWk h, EEK„D“, Fernwärme, BjBj. 1972 € 175.000*

Sifi-Maichingen:3 Zi., ca. 57 m² Wfl., derzeit vermietet
(monatl. Kaltmiete € 640 ,-) S-Balkon, Fußbodenhzg.,
EBK, TaTaT geslichtbad + Wanne, Keller,r, Garage uvm.!
B, 111,50 kWh, Strom, EEK „D“, Bj. 1995 € 230.000*

WeWeW ilderStadt:3 Zi., ca. 69 m²Wf., Balkon, Kaminofefef n, Ge-
meinschaftftf sgarten, Bühne + Keller uvm.! B, 163,8 kWkWk h, Öl/
Strom, EEK“F“, BjB . 1977 (2017/2018 renoviert) €279.000*

Sindelfngen: 4,5 Zi., ca. 109 m² Wf., Balkon, Aufzfzf ug, sep.
WC, Hausmeisterservice, Garage, renovierungsbedürftftf ig!
V,V,V 87,3 kWkWk h, EEK„C“, Fernwärme, BjBj. 1976 € 295.000*

Böblingen: 3,5 Zi., ca. 87 m² Wf., Balkon, Abstellraum,
sep. WC, Garage, Aufzfzf ug, HMS, uvm.! V,V,V 122 kWkWk h, Fern-
wärme, EEK„D“, BjBj.1968 (1998 teilrenoviert) € 297.000*

Böblingen: Penthouse-Wohnung, 2,5 Zi., Dachter-
rasse mit Weitblick, ca. 62 m² Wfl., neuwertige EBK,
Parkett, Fliesen im Bad + Flur,r, TG-Stellpl., Aufzfzf ug
uvm.! V,V, 80,8 kWh, Fernwärme, EEK „C“, Bj. 1980 (2020
komplett renoviert) € 299.000*

Holzgerlingen: 3 Zi., ca. 72 m² Wf., TageslichTageslichT tbad,
S-Balkon, EBK, Kellerraum, Außenstellpl., Wohnung um-
fangreich renoviert! V,V,V 216 kWh, Öl, Bj. 1963 € 299.000*

Sif-Maichingen: 3,5 Zi. (EG), ca. 91 m² Wf., Balkon,
schicke EBK, sep. WC, Abstellraum, barrierefrei erreich-
bar uvm.! V,V,V 123 kWh, Fernwärme, EEK„D“,,„D“ BjBj. 1971 (um-
fangreich renoviert) € 325.000*

Böblingen: 4 Zi., ca. 99 m² Wf., 2x Balkon, Bad mit WaWaW n-
ne + Dusche, EBK, Kaminofefef n, Kunststofffff efef nster,r, Hobby-
raum, Einzelgarage uvm.! V,V,V 129,4 kWkWk h, EEK„D“, Fernwär-
me, BjBj. 1968 (2017 komplett renoviert) € 395.000*

Böblingen:3,5 Zi. (komplett renoviert), ca. 97 m² Wfl.,
EBK, Balkon mit Blick ins Grüne, HMS, TG-Stellpl. uvm.!
V,V, 89 kWh, Fernwärme, Bj. 1986 € 435.000*

WOHNUNGEN Nufringen: 4 Zi., ca. 94 m² Wf., sonniger Balkon, hoch-
wertige EBK, elektktk r. Rollläden, Fußbodenhzg., Garage,
gr. Keller,r, HMS uvm.! B, 99,4 kWkWk h, EEK „C“, Gas, BjBj. 1972
(2018/2019 komplett saniert) € 449.000*

Holzgerlingen: 4 Zi., ca. 110 m² Wf., helle Whg., Balkon,
Aufzfzf ug, Fußbodenhzg., sep. WC, 2x TGTGT -Stellpl. (zzgl. à €
17.500,-) uvm.! V,V,V 61 kWkWk h, Gas, EEK„B“, BjBj. 2007 €479.000*

Weil im Schönbuch: 4,5 Zi.-Maisonette + Galerie, ca.
124 m² Wf., Loggia & Balkon, elektr. Rollläden, sep. WC,
1x Außenstellpl. + 2x TG-Stellpl., HMS uvm.! V,,V 50,8 kWh,
Luftftf wärmepumpe + Gas, EEK „B“, Bj. 2003 € 599.000*

HÄUSER
Ehningen: DHH (optional 2x DHH für € 450.000), 4,5 Zi.,
ca. 94 m² Wf., ca. 277 m² Grdst., gr. Garten, TeeT rr., verglaster
Balkon, kl. Küche, Abstellraum uvm.! B, 568,3 kWWk h, Kohle
+ Strom, EEK„H“, BjBj. unbekannt (ca. 1830) € 225.000*

Bondorf: EFH, 4,5 Zi., ca. 119 m² Wf., ca. 88 m² Grdst.,
ca. 37 m² Nutzf., gr. sonnige Dachterr., EBK, sep. WC, TL-
Bad, TG-Stellpl., 2012 modernisiert uvm.! B, 224,90 kWh,
Strom, EEK„G“, BjBj. ca. 1850 € 349.000*

Weil im Schönbuch: Freistehendes EFH, 4,5 Zi.,
ca. 108,5 m² Wf., ca. 42 m² Nutzf., ca. 306 m² Grdst., TeTeT rr.,
Garten, Balkon, gr. TL-Bad mit Wanne + Dusche, sep. WC,
Garage uvm.! EnEV in Vorbereitung, BjBj. 1971 € 399.000*

Gärtringen: RMH, 4,5 Zi., ca. 109 m² Wf., ca. 35 m²
Nutzf., ca. 143 m² Grdst., TeTeT rrasse + Balkon + Garten,
neues Bad, Entkalkungsanlage, Garage, Stellpl. uvm.!
EnEV in Vorbereitung, Baujahr 1977 (im Laufefef der Jahre
komplett renoviert) € 519.000*

Holzgerlingen: DHH, 5,5 Zi. + Hobbyraum, ca. 124 m²
Wf., ca. 46 m² Nutzf., ca. 412 m² Grdst., TeTeT rr. mit Garten,
Balkon, EBK, teil. Fußbodenhzg., 4x WC, Garage + Stell-
platz uvm.! B, 261,1 kWkWk h, Öl, EEK„H“, BjBj. 1968 € 549.000*

Steinenbronn: Freistehendes EFH, 5 Zi., ca. 95 m² Wf., ca.
71 m² Nutzf., ca. 500 m² Grdst., EBK, TeTeT rr. + gr. Garten, TL--L
Bad, sep. WC, Hobbyraum im UG, Garage + Außenstellpl.
uvm.! B, 351,4 kWkWk h, Öl, EEK„H“, BjBj. 1957 € 575.000*

Holzgerlingen: RMH, 4,5 Zi., ca. 118 m² Wf., ca.
236 m² Grdst., EBK, Garten, S-Balkon mit Weitblick, 2x
Bad (neuwertig), Garage uvm.! B, 106 kWh, Gas, EEK „D“,
Bj.1974 (2016 kernsaniert) € 595.000*

Schönaich: EFH mit Einliegerwhg., 5 Zi. + 3 Zi. in ELWLWL ,W,W ca.
204 m² Wf., ca. 329 m² Grdst., Garten, 2x TeTeT rr.r.r , gr.r.r Dachterr.r.r ,
2 Küchem. , gr.r.r Galerie, Bar im Keller,r,r überdachte Nutzf. vor
Haus uvm.! B, 256,4 kWkWk h, Öl, EEK„H“, BjBj. 1970 € 750.000*

Magstadt: Freistehendes EFH, 7 Zi., ca. 129 m² Wf., ca.
100 m² Nutzf., ca. 433 m² Grdst., gr. überdachte TeTeT rr.
mit Garten, Kachelofefef n, gr. Garage mit Werkstatt, teilw.
ausgebautes DG uvm.! B, 186,8 kWh, Öl, EEK „F“, BjBj. 1938,
2019 komplett renoviert € 825.000*

BB-Mitte: 3-FH, 3 x 3. Zi.-Whg. ca. 238 m² Gesamtwf.,
ca. 121 m² Nutzf., ca. 566 m² Grdst., EBK‘s, TaTaT geslicht-Bä-
der (saniert), Parkett + Fliesen, TeTeT rr., Balkon, Doppelga-
rage + Einzelgarage + Außenstellpl., uvm.! B, 149,2 kWh,
EEK „E“, Gas, Bj. 1956 (2000-2002 saniert) € 1.049.000*

Böblingen: 4-FH, ca. 272 m² Wf., ca. 66 m² Nutzf., ca. 713
m² Grdst., TeTeT rrasse + Balkon, UG + EG bezugsfrei, 1 Zi. im
GG, 3,5 Zi. im EG, 3,5 Zi. im OG, 3 Zi. im DG, OG + DG sind
derzeit vermietet, 2 Garagen, gr. Hobbyraum, 4 Keller
uvm.! B, 126,9 kWh, Strom, EEK„D“, BjBj. 1966 € 1.090.000*

Sindelfingen: Ex lusives Wohnen! Freistehendes
EFH + Einliegerwhg., 9,5 Zi., Gesamtwfl. ca. 376 m²,
2x TeTT rr. + Garten mit Pool + 3 Balkone, über 66 m²
Wohnen/Essen, Kaminofen, elekr. Jalousien, 4x Ga-
rage. 4x Stellpl. uvm.! B, 207,90 kWh, Pellets, EEK „G“,
Bj. 1963 (2013 umfangreich saniert) € 2.890.000*

* zzgl. 3,57% Provision inklusive 19% MwSt.

baerbel-bahr.deViele weitere Immobilien-Angebote unter:

EEK= Energieefzenzklasse
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Moderne Heizsysteme lassen sich
zudem bequem über das Smart-
phone oder TaTaT blet regeln. VeVeV r-
braucher können damit von un-
terwegs die TeTeT mperatur steuern
– und dafür sorgen, dass in WoWoW h-
nung und Haus erst dann WoWW hl-
fühltemperatur herrscht, wenn
wirklich wieder jemand zuhause
ist. WeWeW rden Heizkörper trotz glei-
cher Heizstufe unterschiedlich
warm, fließt in der Regel das auf-
gewärmte Wasser nicht gleich-
mäßig durch die Rohre. Daran
ändern auch chemische Zusätze
nichts. Statt die Wassertempe-
ratur oder der Pumpendruck
zu erhöhen, sollten betrofffff ene
Haushalte einen hydraulischen
Abgleich vornehmen lassen. Fach-
leute stimmen Heizungspumpe,
Leitungen und Heizkörperexakt
aufeinander ab und sorgen dafür,r,r
dass die Heizung wieder effiffif zient
arbeiten kann.

WaWaW rmwasser: drei Tipps zum
Energiesparen

Ein großer TeTeT il des verbrauch-
ten Wassers in Deutschland ent-
fällt auf warmes Wasser: Durch-
schnittlich etwa jeder dritte Liter
im Haus¬halt ist angenehm tem-
periert. Viel warmes Wasser zu
verbrauchen, kann jedoch schnell
teuer werden. Die gute Nach-
richt: Schon wer seine Gewohn-
heiten ein bisschen ändert, kann
bares Geld einsparen. Gerade in
älteren Häusern und WoWW hnungen
besteht die Armatur am Wasch-
becken oder in der Dusche häu-
fig noch aus zwei Wasserhähnen
für je kaltes und warmes Wasser.r.r
Langfristig kann es sich lohnen,
auf Einhebelmischer umzustei-
gen, so die Energieberatung der

VeVV rbraucherzentrale. Und: Luft
in den Wasserstrahl zu mischen,
spart Wasser und Energie – ohne
VeVV rzicht auf Komfort. Für den
gewohnt starken Strahl aus dem
Duschkopf oder demWasserhahn
wird dank kleiner Siebe direkt an
der Armatur dann deutlich weni-
ger Wasser benötigt. Diese Perl-
strahler (auch Strahlregler oder
Perlator genannt) können den
Wasserverbrauch um die Hälf-
te reduzieren. Sparduschköpfe
funktionieren nach demselben
Prinzip. Wird das Wasser mittels
Durchlauferhitzer erwärmt, lohnt
es sich, die WoWW hlfühltemperatur
des Warmwassers fest einzustel-
len. Das können auch Mieter in
der Regel selbst erledigen. Anlei-
tungen finden sich etwa auf der
WeWW bseite der Energieberatung
der VeVeV rbraucherzentrale. Ist die
TeTeT mperatur am Durchlauferhit-
zer einmal eingestellt, reicht es
künftig, nur das warme Wasser

aufzudrehen. Wird ein neues
Gerät erforderlich, lohnt es sich,
einen elektronischen oder voll-
elektronischen Durchlauferhitzer
zu kaufen – sie arbeiten deutlich

effiff zienter als hydraulische.
Mehr Informationen: www.ver-
braucherzentrale-energiebera-
tung.de oder kostenfrei unter
0800 – 809 802 400. (txn, sel)

Wassersparende Armaturen senken den Wasserverbrauch, schonen den Geldbeutel
sowie die Umwelt und das bei gleichbleibendemWasserdruck.

txn, txn-Foto: VZBV/Adobe Stock/ Dominique Vernier)

Ist Ih Dach undicht?
Wi finden die U sache!

Holzge lingen

Tel. 07031602440
www.dehling-dachundwand.de

G
m

b
H

Abdichtungstechnik

Steil- und Flachdach

Flaschne a beiten

Ene gieausweise

geD
AC
Ht

Gut
gem
ach
t!

Thomas Frasch
Glaserei und Fensterbau

Robert-Bosch-Straße 8
Hol gerlingen (Buch)

Tel.Tel.T (0 70 31) 60 14 28
www.frasch-fenster.de

E-Mail: info@frasch-fenster.de

➜ Fenster

➜ Haustüren

➜ Rollladen

➜ Jalousien

➜ Markisen

➜ Sicherheit

➜ Insektenschutz

➜ Reparaturen

➜ Türöffnungen

➜ Ganzglasanlagen

Anja Wilke ibg-gaissert.de Tel. 07157-61273 ibg.gaissert@t-online.de

IBG Immobilienbüro

Ihr Spezialist für:

- die Vermietung an Angehörige der US- Streitkräfte.

- Vermietung und Verkauf von Wohnimmobilien

Sprechen Sie mich an. Ich berate Sie gerne

WIR SUCHEN FÜR:

Immobilien Service Bärbel Bahr | 71088 Holzgerlingen
Max E th-Str. 30 | Tel.: 07031 4918-500 | www.baerbel-bahr.de

WeWeW itere zahlungskräftftf ige Käufefef r finden Sie unter: baerbel-bahr.r.r de/kaeufefef r-finden

• Erzieherin, 2,5- bis 3,5-Zi.-Whg. mit Stellplatz/Ga age bi 300.000 €

• Feuerwehrmann, helle 2-3 Zimme -Wohnung in gute Lage bi 350.000 €

• Polizi t & Fri eurin, 3-4 Zi.-Whg. mit Balkon/T/T/ eTeT   asse bi 390.000 €

• Logopäde&Krankekek n chwe termit Kindern, 4-Zi.-Whg. bi 450.000 €

• Hau arzt, Doppelhaushälftftf e in zent ale Lage bi 900.000 €

• Fluglot e mit Familie & Hund, EFH mit g oßem Ga ten bi 1.150.000 €



  

Der Blick in ein bewegtes Flam-
menspiel fasziniert die Menschen
von jeher.r.r Und für viele Eigenheim-
besitzer ist ihr eigener Ofen der In-
begrifffff für Behaglichkeit schlecht-
hin. So sind Handwerkerinnen und
Handwerker,r,r die diese Feuerstellen
fachgerecht einbauen können,
heute und in der Zukunft gefragt.
Der Beruf des Ofen- und Luft-
heizungsbauers beispielsweise ist
einer der vielseitigsten und ab-
wechslungsreichsten – und einer
mit besonderem Charakter.r.r Unter
#ofenhelden hat der GesamtVeVeV r-
band OfenBau e. V.V.V (GVOB) eine
Ausbildungskampagne gestartet.
Damit soll ein Beruf bekannter ge-
macht werden, den viele Jugendli-
che bei der Wahl des Ausbildungs-
berufs gar nicht „auf dem Schirm
haben“.
Vielseitige Handwerkskunst
braucht kreative Köpfe
Ofen- und Luftheizungsbauer ist
ein Handwerksberuf mit guten
Perspektiven. „Wir sind die ein-
zigen, die Feuer ins Haus bringen
dürfen“, sagt etwa eine junge Aus-
zubildende. Nach wie vor liegen
Holzfeuerstätten als Wärme-De-
sign-Objekte und als krisensichere
regenerative Heiztechnik im TrTrT end.
Um ihre Zukunft müssen sich die
Auszubildenden also keine Sorgen
machen. Die Ausbildung selbst ist
außergewöhnlich vielfältig und
kreativ. Als Ofenbauerin und Ofen-
bauer übernimmt man handwerk-
liche Arbeiten zum Beispiel eines
Maurers, Schweißers, Dachdeckers,
Malers, Gas-Wasser-Installateurs,
Elektrikers, Planers und Kunden-
beraters. Der Einbau eines Ofens
ist echte Handwerkskunst und ge-
hört zu den kreativsten TäTäT tigkeiten
beim Innenausbau eines Hauses.
Nach der Ausbildung stehen viele
TüTüT ren offfff en
Für die Ausbildung ist ein be-
stimmter Schulabschluss nicht
vorgeschrieben. Einige beginnen
mit einem Haupt-, Mittel- oder
Realschulabschluss, andere steigen
nach dem Abi ein. Die Ausbildung
dauert in der Regel drei Jahre im
dualen System, pro Halbjahr ste-
hen sechs WoWoW chen Berufsschule
und eine WoWoW che überbetriebliche
Ausbildung auf dem Programm.
Eine VeVeV rkürzung der Ausbildung
ist möglich. Nach der Gesellen-
prüfung stehen viele TüTüT ren offff en:
Ofen- und Luftheizungsbauer
arbeiten sowohl für Industriebe-
triebe, die Öfen in Serie herstel-
len, als auch in Kleinbetrieben,
die Kachelöfen individuell nach
Kundenwünschen errichten. Mit

etwas Berufserfahrung kann man
seinen Meister machen, Fach- und
Führungsaufgaben übernehmen
und im Betrieb aufsteigen. Oder
man wagt mit dem Meistertitel
die Selbstständigkeit. Eine WeWeW iter-
bildung als TeTeT chniker in der Fach-
richtung Heizungs-, Lüftungs-,
Klimatechnik ist ebenso möglich.
Und ein nachfolgendes Bache-
lor-Studium im Studienfach VeVeV r-
sorgungstechnik eröfffff net weitere
Karrierechancen. Einen #ofenhel-
den Infotalk findet man kostenfrei
unter https:///// w/w/ ir-sind.ofenhelden.
info. Ofenbauer informieren hier
über ihren abwechslungsreichen
Beruf. WeWeW r ihn kennenlernen
möchte, sollte sich nach einem ein-
oder mehrwöchigen Praktikum
bei einem Ofenbauerbetrieb in
der Nähe erkundigen, unter www.
ofenhelden.info gibt es dazu mehr
Informationen.

Kurz gefasst: Unter #ofenhelden
hat der GesamtVeVeV rband OfenBau
e. V.V.V (GVOB) eine Ausbildungs-
kampagne gestartet. Damit soll ein
Beruf bekannter gemacht werden,
den viele Jugendliche bei der Wahl
des Ausbildungsberufs gar nicht
kennen. Ofen- und Luftheizungs-
bauer ist ein Handwerksberuf mit
guten Perspektiven. Denn nach
wie vor liegen Holzfeuerstätten
als Wärme-Design-Objekte und als
krisensichere regenerative Heiz-

technik im TrTrT end. Die in der Regel
dreijährige Ausbildung ist außer-
gewöhnlich vielfältig und kreativ,v,v
danach stehen viele TüTüT ren offfff en.
WeWeW r den Beruf des Ofen- und Luft-
heizungsbauers kennenlernen
möchte, sollte sich nach einem ein-
oder mehrwöchigen Praktikum
bei einem Ofenbauerbetrieb in
der Nähe erkundigen, unter www.
ofenhelden.info gibt es dazu mehr
Informationen. (DJD/s/s/ el)

Die einzigen, die Feuer ins Haus bringen dürfen
Ofen- und Luftheizungsbauer als besonderer Beruf mit guten Zukunftschancen

BB plusstellen
 innovativ  motiviert  kommunikativ  kreativ
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Viele NachwuchskräfteNachwuchskräfte kommen über ein Praktikum zu ihrem Beruff als Ofen-Ofen- und
LuftheizungsbauerLuftheizungsbauer..LuftheizungsbauerLuftheizungsbauerLuftheizungsbauer.Luftheizungsbauer FFoto:oto: DJD/GVDJD/GVOB/wwwOB/www..kachelokachelofenfenwelt.welt.dede

Überr 2250 Mennsscchenn leebben undd arrbeitteen in dder DDoorrffggemeinschaftt Tennenntaal. Wirr steehen für inddividduueelle BBeggleitunng, ffür
einee inkluussivve Gemmeinschaftt uundd für eine nachhaalltige EEntwickluung voon MMensch uundd Ummweelt.. DDaazu ppassstt auch uunsseeree
wuundderbaaree LLagee inmmitteen ddeer Naattuur.

Sie sscchäättzzenn ssinnnssttifftenndde uunnd eerrfüüllendde Auuffgaaben, nah amm MMenscheen, undd vielfäälttigee Mööglichkeeiitenn, Ihrre Arbeittsswellt
mmittzzugesttaltten uundd IIhre FFäähiggkeeiteen bbesttmmöglicch eeinnzubrringgen. Dannn ffreuen wirr uns auff Sie alss

Heilerziehungspfleger ((ww/mm/d))
odder Altennpfleger (m/w//d), Geessunndhheeiitss- unndd Kraannkkeennpffllegeer ((mm//w/dd) mitt sttaaattll. AAneerrkennnuungg

Ihre Aufgaben:
SSiie beegleiteen unnd unnteersttützen Meennschhen mmit AAssisttennzbbeedarf in unseren WWoohhngrupppen
SSiie stelllleenn eeiinne iinndivviidueelle unnd gaannzzhheiitlliichhe BBetrreuunngg uunndd PPfllegge ssiichherr
Siie sind Anspprrecchhppaarrtnnerr:in ffür Fachddieennste undd AAngehhöörrigge sowie ggesettzlliche VVeerrtreter:iinnen
Siie lleiiteenn AAuszzubbiilldeenndee iinn dderr PPrraaxxiis ann
Durch Ihree pposittivvee Artt förrdderrn SSie ddiee Leebbenssqualitäät unsserrer Bewwohnnerr:innenn

Was Sie auszeichnet:
EEiinnee aabggescchhllossennee, staaattlliichh annerrkkannnnte AAusbbiilldunngg alls HHeeiilleerrzziieehhuuungspfleger (w/m/d), Altenpfleger (w/m/d),
oodder Geessunddheiittss- undd Krankenpflleger (w/mm/dd)
Siie haabenn wweerttvolle Erfahrrung inn dder Bettrreuung unndd PPffleegee ooderr im Umgang mit Menschen mit Assistenzbedarf
Siie aarrbeiteen sehr seelbbsststänndig uunnd hhaannddeln vveerranntwworttunngssbbewusst, sind kommunikativ und bringen sich gerne ins
TTeaamm ein
SSiie sind fflexxiibbeel,, enggaaggierrt undd bbesitzen EEinfühlungsverrmmöggen für Menschen mit Assistenzbedarf und sind bereit,
auucchh mmaall ammWWoocheeneenddee uundd Feeiieertag zu arrbeiten

Was wir bieten:
Einnee aauff Siee aabgestiimmmmte Einnarbeitunng unndd toollle UUntersttüttzung durch das Team
EEiinn ffaiirres Gehhallt unndd eiinnenn unnbbeffrriistettenn AArrbbeiittssvverrttrragg
Vielfäältige EEnntwwicckklungs-- unnd Forttbbiilddunngssmmögglichkeiten sssowie Supervision
Kraankenzusatzversicheeruung, AAllteerssvoorsoorge, VWL,, veergüünsstttigter Einkauf in unserem Dorfladen unddd Jobrradd

Sie haben noch Fragen?
Susaannne ZZeeeeb aus deemm PPerrsoonnaalbeereich iisst gerne telleefonisch füürr Sie da: 07056/926-261

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung pper EE--Maill an bewerbung@tennental.de www.tennental.de

Aufgaben

so vielfältig
wie das Leben
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BB plusstellen
 innovativ  motiviert  kommunikativ  kreativ

ANZEIGEN – Sonderveröfentlichung im September 2023

Die VR-Bank Ehningen-Nufringen eG ist eine  oderne,
vertriebsstarke Genossenschaftsbank in eine 
wirtschaftlich dyna ischen U feld. Anspruchsvolle
Kunden, kontinuierliches Wachstu und technische
Weiterentwicklungen achen eine Verstärkung unseres
Tea s erforderlich, u  it de wachsenden
Geschäftsu fang und steigenden Anforderungen
Schritt zuhalten.

Wir suchen zu nächst öglichen Zeitpunkt in Voll-
oder Teilzeit einen engagierten Mitarbeiter ( /w/d) für
unsere/n

Marktfolge Kredit
 it Entwicklungsperspektive

Kundenservice
auch für Quereinsteiger ( /w/d)  it kauf ännischer
Ausbildung geeignet

Alle Details zu Ihren Aufgaben und unseren
Anforderungen an Sie finden Sie auf www.vrben.de

Kollegin A ist bei Präsentationen
oft kaum zu verstehen, weil sie so
leise spricht. In Meetings macht sie
selten den Mund auf, auf dem Flur
meidet sie Blickkontakt und ver-
schwindet so schnell wie möglich
in ihrem Büro. Kollegin B sagt in
der Abteilungsrunde ihreMeinung
und bringt VooV rschläge ein. Sie prä-
sentiert gern ihre Ergebnisse und
geht dabei sachlich mit Fragen und
Kritik um. Fachlich sind beide Kol-
leginnen top. Doch welche wird
wohl die demnächst freiwerdende
Führungsstelle bekommen? „Dass
es im Job nur auf die fachlichen
Qualifikationen ankommt, ist ein
Irrtum“, erklärt Petra Timm von
Randstad Deutschland. „Schließ-
lich muss Kompetenz auch nach
außen sichtbar werden. Schon bei
VoVoV rstellungsgesprächen haben
Personen mit selbstbewusstem
Auftreten die besseren Chancen,

dennman traut ihnen automatisch
mehr zu. Das ist später im Joballtag
nicht anders.“
WeWeW r auf die eigenen Fähigkeiten
vertraut und die Erfahrung ge-
macht hat, schwierige Aufgaben
zu bewältigen, lässt sich auch bei
Stress und Hektik so schnell nicht
aus der Ruhe bringen. Mit dem
Erfolg, dass solche Personen tat-
sächlich bessere Ergebnisse liefern.
Selbst Fehler und Misserfolge wer-
fen selbstbewussteMenschen nicht
so leicht zurück, weil sie wissen: So
etwas kommt vor.r.r Statt in Scham
und Selbstvorwürfen zu versinken,
analysieren sie lieber,r,r was schief-
gelaufen ist, um es beim nächsten
Mal besser zu machen. All das sind
beste VooV raussetzungen, um selbst-
gesteckte Ziele zu erreichen und
die Karriereleiter hochzuklettern.
(txn, sel)

Wer sich etwas zutraut,

kommt weiter
Personen mit selbstbewusstem Auftreten

haben bessere Chancen
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Zeitungswerbung wirkt!

krzbb.de

Wilhelmstraße 34 • 71034 Böblingen

Telefon 07031 6200-20 • Telefax 07031 6200-78 • E-Mail: anzeigen@krzbb.de

Ein Zeitungsexemplar wird von 

mehreren Personen
gelesen.
mehreren Personen
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Wolfgang Wollowsky
* 17. Januar 1940  18. Juli 2023

Was man tief in seinem
Herzen besitzt, kann man

nicht durch den Tod
verlieren.

‑ Joh. Wolfgang von Goethe ‑

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich in stiller Trauer beim Tode meines geliebten Mannes,
unseres Vaters, Stiefvaters und Bruders mit uns verbunden fühlten und Ihre Anteilnahme
auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten. Diese Wertschätzung hat uns tief bewegt.

Besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Feil für seine einfühlsamen Worte und dem Bestattungsinstitut
Morsello.

Danke.

Uschi Wollowsky
im Namen der Familie

Holzgerlingen, im August 2023

Im Namen des Abteilungsausschusses und der Tennisabteilung
Abteilungsvorstand Achim Schäfer

Carsten leitete lange Jahre als Abteilungsvorstand
unsere Tennisabteilung.

Wir zehren heute noch von den Früchten
seines großen Engagements.

Carsten Hildebrandt

Die Tennisabteilung des TV Altdorf ist traurig über den Tod von

www.bestattungshaus-morsello.de

Tag und Nacht
Tel. 07157 - 5 27 27 57
Tel. 07031 - 7 69 08 77

Der Tod löscht das Licht aus,

aber niemals das Licht der Liebe.

Irmgard Erath

Inh. Filippo Morsello

71093 Weil im Schönbuch 71111 Waldenbuch 71155 Altdorf

krzbb.de

Anzeigenfax 07031 6200-78

Wer sich selbst ernähren kann, führt ein Leben in Würde. 

brot-fuer-die-welt.de/saatgut 

Satt ist gut. Saatgut ist besser.

HALT! Was machen Sie denn da? – Ach Mensch Papa, ich bin es doch – dein Sohn!

Jedes Jahr 300.000 neue Diagnosen. Spenden und helfen Sie, 

die Krankheit zu besiegen. www.dzne-stiftung.de

krzbb.de

40 Minuten

wird die Tageszeitung im 

 Durchschnitt  gelesen.  

86% davon  lesen sie 

 ausführlich, genau,  

und Tag für Tag!
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krzbb.de

Sagen Sie es Ihren  Kunden mit einer  Anzeige in der

 KREISZEITUNG 
Böblinger  Bote

und in  Ihren 

Amts- und 
 Gemeindeblättern

Böblingen,  Ehningen,  Schönaich,   

Bondorf,  Herrenberg, Mötzingen, Jettingen,   

Nufringen,  Holzgerlingen,  Hildrizhausen,  

Altdorf und Weil im Schönbuch.

Wilhelmstraße 34 • 71034 Böblingen

Telefon 07031 6200-20 • Telefax 07031 6200-78 • E-Mail: anzeigen@krzbb.de
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Graf Wohnbau GmbH • 07032 93620 • info@grafwohnbau.de • www.grafwohnbau.de

ALZENTAL DUO

Höchster Wohnkomfort in bester Lage

• Schillerstraße 36 + 38, 71083 Herrenberg

• 2- bis 5-Zimmer-Wohnungen mit Süd-Balkonen

• 13 Wohnungen in 2 exklusiven Häusern

• TG-Stellplätze mit E-Ladestationen

• Altersgerechte Wohnungen & Aufzug

• Familien-Wohnungen über 2 Ebenen

• Ab 440.500 €

VERKAUFSSTARTauf der Baustelle
Sa. 09.09. - 16-18 UhrSo. 10.09. - 14-16 Uhr

Unverbindl. Darstellungen

Gabriela Karbiner Immobilien irtin AWI

Tel. 07031-4663 0 o. 017 /7310586
www.schoenbuch-immo.de

Augen auf bei

Vermietung / Verkauf
Bei mir ist Ihre Immobilie

Chefsache!
Fachkompetente Ab icklung
von Abnahme bis Übergabe.

Dringend Wohnungen und Häuser 
zur Vermietung und Verkauf gesucht!

Gregor Eisenbeis Immobilien · Tel. 07034 270880 · Königsbergerstr. 106 · 71139 Ehningen

Kanzlei

FACHANWÄLTE FÜR ARBEITSRECHT

Auf Seiten der Arbeitnehmer
Spezialgebiete: Kündigung und Abfindung
Böblingen Otto-Lilienthal-Str.5 07031- 466 11 26

www.arbeitnehmer-mit-recht.de

Haushaltsauflösungen
SeniorenumzugmitHaushaltsauflösungen
En t r ümpe l u ngen • T r a n s po r t e
Besichtigung schnell und kostenlos.

Firma Jung • Telefon 07031 227037

HdB Haus der Berater GmbH

71 88 Holzgerlingen

Tel.  7 31 2178-25

www.hdb-gruppe.de

IM ERNST-

FALLRICHTIG

VERSICHERT
MITDEMHdB-FAKTENCHECK.

15 Millionen Kindern in Not  

hat terre des hommes in den  

letzten 50 Jahren geholfen.  

Doch noch immer schuften  

Kinder als Arbeitssklaven,  

müssen im Krieg kämpfen und  

fliehen vor Armut und Gewalt. 

Unterstützen Sie uns,  

damit mehr Kinder zu  

Gewinnern werden.

Spendenkonto / IBAN:  

DE34 26ää 010ä 0000 0111 22

Weitere Informationen unter 

www.tdh.de/50

Gut 
gemacht!
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krzbb.de

71034 Böblingen

Wilhelmstraße 34

Telefon 07031 6200-20

Telefax 07031 6200-78

Bei privaten Kleinan-
zeigen nur gegen Ab-
buchung.  Bitte Konto-
nummer angeben. Min-
destgröße 45 mm Breite, 
20 mm Höhe. Bei Chiffre-
Anzeigen zzgl. € 10,00 
Chiffregebühr (+ MwSt.). 
Chiffre-Zuschriften wer-
den zugesandt.

ANZE IGEN-AUFTRAG

   Gemeindeblatt Jettingen

   Gemeindeblatt Nufringen

   Gemeindeblatt Holzgerlingen

   Gemeindeblatt Hildrizhausen

   Gemeindeblatt Altdorf

   Gemeindeblatt Weil im Schönbuch

   Amtsblatt Böblingen

   Gemeindeblatt Schönaich

   Gemeindeblatt Ehningen

   Gemeindeblatt Herrenberg

   Amtsblatt Bondorf

   Gemeindeblatt Mötzingen

   KREISZEITUNG

Bei Fragen:
Info-Telefon 
07031 6200-20

Erscheinungstag/Woche  _____________________________________

Anzeigengröße:     45 mm Breite     91,5 mm Breite

    138 mm Breite    184,5 mm Breite

 Höhe ca. _________ mm

Text:

Name  _____________________________ Vorname  _________________

Straße  ________________________________________________________

PLZ/Wohnort  ______________________ Tel.  ______________________

IBAN ______________________________ BIC  ______________________

Bank __________________________________________________________

Unterschrift ________________________ Datum ___________________

Die KREISZEITUNG verarbeitet Ihre Daten zur Vertragserfüllung, Kundenbetreuung und Marktforschung. Wir informieren Sie darüber hinaus über eigene und ähnliche Angebote oder Dienst-
leistungen per E-Mail. Sie können der werblichen Nutzung Ihrer Daten jederzeit schriftlich oder per E-Mail an werbewiderspruch@krzbb.de widersprechen. Ausführliches zum Datenschutz 
und zu den Informationspfl ichten fi nden Sie unter krzbb.de/datenschutz
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Lagermitarbeiter und

Verpac er (W/M/D)

Für das Saisongeschäft AB OKT. bis DEZ. 2023

IHRE AUFGABEN

• Zusammentstellen von Kunden-
aufträgen (im Automati lager)

• Verpac en der Bücher, CD`s
und Kalender

Schichtarbeit (40 Std./Woche)

Ihr Profil

• Flexibilität hinsichtlich der
Arbeitszeiten – möglichst
unabhängig von öffentlichen
Verkehrsmitteln

• Konzentrationsfähigkeit

• Deutschgrundkenntnisse

Das sind wir

Die SCM Verlagsauslieferung GmbH ist der Logisti dienstleister in
der SCM Verlagsgruppe, eines der größten christlichen Verlagshäuser
in Deutschland. Die SCM Verlagsgruppe mit Ihren Verlagen vertreibt
christliche Medien wie Magazine, Bücher, Musi und Filme.

SCM Verlagsgruppe GmbH
Max-Eyth-Straße 41 | 71088 Holzgerli ge 
www.scm-verlagsgruppe.de/stelle a gebote

Frage bea twortet ger e:

Harald Bottesch, Telefo 07031 2681-302

Wir freue u s auf Ihre O li e-Bewerbu g.

Blinde und sehbehinderte  

Menschen in Entwicklungsländern 

brauchen Ihre Hilfe. Unterstützen  

Sie den Kampf der CBM gegen  

vermeidbare Blindheit.

Mit nur 9 Euro im Monat 

helfen Sie, Menschen 

vor Blindheit zu retten!

Jetzt mitmachen –  

werden Sie AugenlichtRetter!

www.augenlichtretter.de

F
o

t
o

: 
C

B
M
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Firma Jung
HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN
Unser Team braucht ab sofort Verstärkung!

Daher suchen wir

HELFER
auf Minijob oder Midijob-Basis
Gerne auch rüstige Rentner

Deine Bewerbung sende bitte an Firma Jung
E-Mail: bj@jung-bb.de oder Tel. 0703 /227037

Wir suchen Kleinbusfahrer (m/w/d)
(Führerschein Klasse B mit
Personenbeförderungsschein) auf Minijob-Basis
und freuen uns auf Ihre Bewerbung oder Anruf
ThummBusfahrten

71093 Weil im Schönbuch
✉ info@thumm-bus.de☎ 07157 / 8434

71093Weil imSchönbuch · Schulstraße 4

Telefon 07157 62301

Metzge ei Axel Geise 

www.metzge ei-geise .de

Komm ins Geise -TeamKomm ins Geise -Team

Zu Ve stä kung unse e Teams suchen wi Sie als

Fah e (m/w/d)
in Vollzeit, Teilzeit und 520€-Kraft.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann fre en wir  ns
a f Ihre a ssagekräftigen Bewerb ngs nterlagen, die Sie
gerne per E-Mail an info@metzgerei-geiser.de schicken

dürfen oder a f Ihren Anr f  nter 07157 62301.

BADSANIERUNG

Wunschgemäß, Festpreis !!

Telefon: 0155 / 106 642 74

www.badundbalkon.de

Wir kaufen Wohnmobile 
und Wohnwagen

03944 36160, www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter 

Am Wasserturm

Robert-Bosch-Straße 1 ·  1093 Weil im Schönbuch

Tel. 0 15 526000 · www.haering-sehen-hoeren.de
P

vor dem Haus
Inh.

Verena Buck

Lange nicht gehört?
Lange nicht gesehen?

Wir haben die Lösung!
Brillen, Kontaktlinsen und Hörgeräte –

alles aus Meisterhand!

YOGA Bewegung Entspannung Balance

YIN trifft YANG

Ab Mittwoch, 13.09.2023, 19.30 – 21.00 Uhr

Mehrzweckhalle Breitenstein

Stephanie Hörhammer

Informationen und Anmeldung:

0172 – 7627626, www.yola-yoga.com, sh@yola-yoga.com


